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Baujahr 2024

Wohnung 1.3

338.000,00 €

 

Bad Honnef
Idyllisches Wohnen  

am Rande  
des Naturschutzgebietes  

 
 

 
 

Seit über 30 Jahren  
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schopp-immobilien.de
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Drei Tage wurde die Rheinstraße zur Festmeile
Die St. Sebastianus-Junggesellen-Bruderschaft 1672 Niederdollendorf am Rhein. e.V. hatte
zur Jaasse-Kirmes eingeladen

Die Bläserfreunde Niederdollendorf spielten für Gäste der Jaasse-KirmesDie Bläserfreunde Niederdollendorf spielten für Gäste der Jaasse-KirmesDie Bläserfreunde Niederdollendorf spielten für Gäste der Jaasse-KirmesDie Bläserfreunde Niederdollendorf spielten für Gäste der Jaasse-KirmesDie Bläserfreunde Niederdollendorf spielten für Gäste der Jaasse-Kirmes

In gemütlicher Runde kamen zahlreiche Gäste der Einladung der St.In gemütlicher Runde kamen zahlreiche Gäste der Einladung der St.In gemütlicher Runde kamen zahlreiche Gäste der Einladung der St.In gemütlicher Runde kamen zahlreiche Gäste der Einladung der St.In gemütlicher Runde kamen zahlreiche Gäste der Einladung der St.
Sebastianus-Junggesellen-Bruderschaft 1672 Niederdollendorf amSebastianus-Junggesellen-Bruderschaft 1672 Niederdollendorf amSebastianus-Junggesellen-Bruderschaft 1672 Niederdollendorf amSebastianus-Junggesellen-Bruderschaft 1672 Niederdollendorf amSebastianus-Junggesellen-Bruderschaft 1672 Niederdollendorf am
Rhein. e.V. nachRhein. e.V. nachRhein. e.V. nachRhein. e.V. nachRhein. e.V. nachDie „Jaass“ wurde an drei Tagen zur Niederdollendorfer FestmeileDie „Jaass“ wurde an drei Tagen zur Niederdollendorfer FestmeileDie „Jaass“ wurde an drei Tagen zur Niederdollendorfer FestmeileDie „Jaass“ wurde an drei Tagen zur Niederdollendorfer FestmeileDie „Jaass“ wurde an drei Tagen zur Niederdollendorfer Festmeile

(bk) Niederdollendorf. Ein buntes
Programm erwartete Jung und Alt
an drei Tagen in der historischen
Rheinstraße, der ältesten Straße
von Niederdollendorf. „Genießt
die ive-Musik, die die Straßen zum
Beben bringt, und tanzt bis in die
Nacht hinein“, so die Aufforde-
rung der Junggesellen, denn egal
ob Einheimische oder Gäste von
Nah und Fern, diese Kirmes war

natürlich für alle da, „Kommt
vorbei und erlebt die einzigartige
Atmosphäre, die jedes Jahr an
Fronleichnam unsere Straßen er-
füllt, so die Aufforderung, denn
wir freuen uns auf euch.“
Bereits am erstes Festtag, dem
Mittwoch machte die Bruder-
schaft mit dem Beiern und Böl-
lern darauf aufmerksam, dass in
der Rheinstraße wieder gefeiert

wurde. Dieser Brauch des Beiern
und Böllern ließ die Bewohner
auch am darauf folgenden Don-

nerstag bereits zu früher Stunde
aufhorchen. Nachdem der wohl-
verdiente Schlaf damit beendet
war, ging es zum Festhochamt in
die Kirche St. Laurentius. Im Lau-
fe des Vormittags öffnete der Ge-
tränkeausschank, Kaffee und Ku-
chen stand bereit und die Bläser-
freunde Niederdollendorf hatten
sich zu einem Platzkonzert einge-
funden. Nachdem der obligatori-
sche Fototermine überstanden
war sorgte die Band „Decke Mu-
sik“ für ausgelassene Stimmung.
Damit war der zweite Festtag
überstanden. Am Freitag ließ man
es gemächlich angehen. Am spä-
ten Nachmittag war die Zapfan-
lage wieder besetzt und der Auf-
tritt der Big Band „Seven Hills“
lockte zahlreiche Gäste auf die
Festmeile. Der darauffolgende
Samstag stand im Zeichen der
Kids. Der 7. Kinder- und Familien-
flohmarkt fand in der Jaass statt.
Mit einem weiteren Platzkonzert
der Bläserfreunde Niederdollen-
dorf ging das gemütliche Spekta-
kel in der Rheinstraße zu Ende.
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Sonderzahlung:

Laufzeit:

Jährliche Fahrleistung:

Wartung und Inspektion2 (optional) mtl.:

Unser attraktives Gewerbeleasingangebot für Sie1:

SEAT Ibiza Style Edition 1.0 TSI 85 kW (115 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,2; CO

2
-Emissionen g/km: kombiniert 117; CO

2
-Klasse D.

Ausstattung: Ledersportmultifunktionslenkrad, Außenspiegel beheiz- und elektrisch anklappbar, Berganfahrassistent, 
Coming Home Funktion, Klima-Komfort-Paket, Geschwindigkeitsregelanlage, Ablenkungs- und Müdigkeitserkennung, 
Spurhalteassistent, Verkehrszeichenerkennung, Front Assist mit City-Notbremsfunktion, Ultraschall-Einparkhilfe hinten, 
Fußgänger und Radfahrerschutzmaßnahmen erweitert und vorausschauend, Innenspiegel automatisch abblendbar, 
Full Link, Bluetooth-Schnittstelle mit integrierter Freisprechanlage und Audio-Streaming u.v.m.

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444, 53227 Bonn

Tel.: 0228/4491-0, Mail: seat-bonn@auto-thomas.de

24 Leasingraten inkl. Dienstleitungen á 93,49 €

69,00 €990,00 €

24 Monate

10.000 km

24,49 €

¹ Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Einfache 
Überführungs- und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Bonität vorausgesetzt. Angebot gilt nur für Kunden, die 
zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Großkundenvertrag bzw. nicht für einen gültigen 
Großkundenvertrag bestellberechtigt), selbständiger Freiberufler, selbstständiger Forst- und Landwirt oder in einer Genossenschaft aktiv 
sind. Bei der vom Kunden ausgeführten Tätigkeit muss es sich um eine Haupteinnahmequelle handeln. Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehr-
wertsteuer.
² Wartung und Inspektion in Verbindung mit einem neuen Leasingvertrag mit der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Lea-
sing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Weitere Informationen erhalten Sie bei uns.
Angebot gültig bis 30.06.2024. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren 
auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach 
NEFZ vor. Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

Ibiza
24 Leasingraten á
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Standort Weyerbusch

W E I T E R E 

INFOS

Als führendes Software-Unternehmen mit mehr als 

250 Angestellten stehen wir für innovative und  

effiziente Softwarelösungen, die den Arbeitsalltag 

unserer Kunden erleichtern und digitalisieren.

Wachse auch du mit uns und werde Teil unseres 

Teams am Standort Weyerbusch!

Bewerbungsunterlagen an:

 Herrn Martin Palacz

 bewerbung@hottgenroth.de

 www.hottgenroth.de/karriere

Support-Mitarbeiter
(m/w/d)

Wir suchen engagierte  

Teamplayer!

Was dich bei uns erwartet?

  Vielseitige & interessante Aufgaben

 Ein motiviertes und teamorientiertes Arbeitsumfeld

 Leistungsgerechte Vergütung sowie Sozialleistungen

 Bedarfsorientierte Fortbildungen

 Getränkeflat und Verpflegungszuschuss

  Berufseinsteiger und Quereinsteiger herzlich willkommen

EM-Planer 2024 im Rundblick Siebengebirge NEU.indd   1 03.06.2024   12:36:41

Fußball-EM
Interessante Fakten zu
dem Fußball-Ereignis 2024

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Die Fußball-Europameister-
schaft 2024 verspricht ein fes-
selndes Ereignis zu werden, das
die Herzen von Fußballfans
weltweit höherschlagen lässt.
Hier sind einige interessanteHier sind einige interessanteHier sind einige interessanteHier sind einige interessanteHier sind einige interessante
FFFFFakten über das akten über das akten über das akten über das akten über das TTTTTurnier:urnier:urnier:urnier:urnier:
Gastgeber land:Gastgeber land:Gastgeber land:Gastgeber land:Gastgeber land: Deutschland
wird die Ehre haben, die Fuß-
ball-Europameisterschaft 2024
auszurichten. Das Land der
Dichter und Denker hat eine
reiche Fußballgeschichte und
eine leidenschaftliche Fanbasis.
Nachhalt igkeit  und Umwelt-Nachhalt igkeit  und Umwelt-Nachhalt igkeit  und Umwelt-Nachhalt igkeit  und Umwelt-Nachhalt igkeit  und Umwelt-
schutz:schutz:schutz:schutz:schutz: Deutschland hat sich
verpflichtet, die EM 2024 nach-
haltig und umweltfreundlich
auszurichten. Es werden Maß-
nahmen ergriffen, um den CO2-
Fußabdruck zu reduzieren und
Ressourcen effizient zu nutzen.
VVVVVielfalt der ielfalt der ielfalt der ielfalt der ielfalt der AustrAustrAustrAustrAustragungsorteagungsorteagungsorteagungsorteagungsorte:
Die Spiele der EM 2024 werden
in verschiedenen Städten
Deutschlands stattfinden, wo-
durch Fans die Möglichkeit ha-
ben, verschiedene Regionen des
Landes zu erkunden und die
einzigartige Atmosphäre des
Fußballs zu erleben.
Qualifikation und Qualifikation und Qualifikation und Qualifikation und Qualifikation und TTTTTeilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:
Über die Qualifikationsrunden
haben sich diverse National-
mannschaften für das Turnier
qualifiziert. Die EM 2024 wird
eine Plattform für die besten

Fußballnationen Europas bie-
ten, um ihr Können und ihre
Leidenschaft zu zeigen.
Historische Stadien:Historische Stadien:Historische Stadien:Historische Stadien:Historische Stadien: Einige der
Stadien, die für die EM 2024
ausgewählt wurden, haben eine
reiche Geschichte im Fußball.
Von legendären Spielstätten
bis hin zu modernen Arenen
werden die Austragungsorte ein
wichtiger Bestandteil des Tur-
niererlebnisses sein.
FFFFFanbegeisterung und anbegeisterung und anbegeisterung und anbegeisterung und anbegeisterung und Atmos-Atmos-Atmos-Atmos-Atmos-
phäre:phäre:phäre:phäre:phäre: Die EM 2024 wird zwei-
fellos von der mitreißenden En-
ergie der Fans geprägt sein. Die
leidenschaftlichen Anhänger
aus verschiedenen Ländern wer-
den die Stadien mit Farben, Ge-
sängen und Jubel erfüllen und
so eine unvergessliche Atmos-
phäre schaffen.
Potenzie l le Überraschungen:Potenzie l le Überraschungen:Potenzie l le Überraschungen:Potenzie l le Überraschungen:Potenzie l le Überraschungen:
Bei jedem großen Turnier gibt
es Überraschungen und Außen-
seiter, die für Aufsehen sorgen.
Die EM 2024 wird zweifellos
einige unerwartete Ergebnisse
und fesselnde Geschichten her-
vorbringen, die die Welt des
Fußballs begeistern werden.
Freuen wir uns also auf span-
nende Spiele, eine Fülle an Ge-
schichten, Emotionen und Er-
lebnissen, die die Fans für lan-
ge Zeit in Erinnerung behalten
werden. (ak-o)
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Präsentiert vonPräsentiert vonPräsentiert vonPräsentiert vonPräsentiert von

Fußball-EM 2024
gemeinsam genießen
Gemeinschaft leben

Foto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-oFoto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-oFoto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-oFoto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-oFoto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-o

Wer Vielfalt liebt, der zelebriert sie
auch auf dem Tisch. Zur Fußball-EM
freuen wir uns wieder darauf, ge-
meinsam mit Freunden und der Fa-
milie das „Wir-Gefühl“ zu genießen.
Krönender Abschluss eines wunder-
baren Essens kann dann z.B. ein
Brett mit Schweizer Käse, einem
guten Brot, etwas Trauben und Nüs-
sen, Wein und Wasser sein - und
schon ist ein besonderes Genuss-
Szenario inszeniert. Genießen, gute
Gespräche, Gemeinschaft leben -
das macht glücklich und schafft tiefe
Zufriedenheit.
Das Gute leben - so einfach geht’Das Gute leben - so einfach geht’Das Gute leben - so einfach geht’Das Gute leben - so einfach geht’Das Gute leben - so einfach geht’sssss
im im im im im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Etwas Einfaches, Ehrliches und Ech-
tes miteinander zu teilen, gemein-
sam das Gute leben - das geht mit
Schweizer Käse ganz einfach. Aber
wie funktioniert das im Alltag kon-
kret, wenn wieder kaum für etwas
Zeit ist? Hier einige Hier einige Hier einige Hier einige Hier einige TTTTTipps für mehripps für mehripps für mehripps für mehripps für mehr
Verbindung:Verbindung:Verbindung:Verbindung:Verbindung:
• Einfach und entspannt feiern:

Das Gute leben ist, sich Zeit zu
nehmen und zusammenzukom-
men. Es sind die Tage, Abende,
Augenblicke, die noch lange in
Erinnerung bleiben: bei einem
gemeinsamen Schweizer Rac-
lette oder dem Schweizer Nati-
onalgericht Käsefondue mit

Freunden oder der Familie Ge-
schichten teilen und Verbunden-
heit spüren.

• Draußen genießen: Das Gute le-
ben ist ehrlicher Geschmack, wie
früher: die Natur spüren und
ehrlichen Käse genießen. Des-
halb die Mittagspause oder das
Abendessen so oft es geht nach
draußen verlagern - egal zu wel-
cher Jahreszeit. Frische Luft, die
Verbundenheit zur Natur fühlen
und dazu ein Stück Schweizer
Käse, mehr braucht es nicht, um
das Gute zu leben.

• Achtsam sein, auch sich selbst
gegenüber: „Das Gute leben“ -
das sind die kleinen Freuden,
die wir so oft übersehen, und die
sind einfach und echt: mit etwas
Schweizer Käse, Wein & Brot
„das Gute leben“ zelebrieren.
Denn weniger ist oft mehr, auch
beim Essen. Für ein großes Ge-
schmackserlebnis braucht es
kein aufwendiges Fünf-Gänge-
Menü. Einen echten Schweizer
Käse zu genießen, das bedeutet
probieren und schmecken, stau-
nen und innehalten. Diese Mo-
mente entschleunigen und ge-
ben Kraft, am nächsten Tag
wieder mit voller Energie in den
Alltag einzutauchen. (akz-o)
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 4 BEAMER 4 BEAM

 6 FERNSEHER
 6 FERN

 AUSSENTERRASSE

Alle  

Spieltage geöffnet!

Karl-Broel-Str. 37 ∙ Rhöndorf 
(direkt an der Haltestelle, Linie 66)

Wohnzimmer

Wohnzimmer

in Rhöndorf

Sei dabei!Sei SSSSSSSS i dddddddddddddddddddddddddddddddddddddd bbbbeiSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSeSeeiiiiiii dddi ddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddadaabbbbbbbbbbbeei!!!!!!!!!!!!!!!!!!!i!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!Sei dabei!

Zusammen fiebern, 

leiden, jubeln!

                Bei uns 
ALLE Spiele LIVE!

  14.06. –14.07.
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Dessert zur EM
Fußball-Kuchen für kleine und große Fans

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Die EM steht vor der Tür und wir
zählen die Tage bis es wieder
heißt, das Runde muss in das Ecki-
ge. Begleitend dazu lieben die
Deutschen ihr Würstchen vom
Grill, das Zusammensein und die
Stimmung auf und neben dem
Feld. Wir haben ein leckeres Re-
zept entdeckt, dass so einen Fuß-
ball Nachmittag noch abrundet.
Wie passend!
FußballkuchenFußballkuchenFußballkuchenFußballkuchenFußballkuchen
• 200 g Butter
• 200 g Zucker
• 1 Pck. Vanillezucker
• 3 Eier
• 200 g Mehl

• ½ Pck. Backpulver
• Mineralwasser
• 50 g Schokoladenraspel (Voll-

milch)
• 1 Beutel Götterspeise (In-

stant, Waldmeisterge-
schmack)

• 100 ml Wasser
• 2 Becher Schlagsahne
• 3 EL Zucker
• 100 g Puderzucker

Zubereitung Rührteig:Zubereitung Rührteig:Zubereitung Rührteig:Zubereitung Rührteig:Zubereitung Rührteig:
Butter, Zucker, Vanillezucker mit
dem Handrührer schaumig rühren.
Eier nacheinander unterrühren.
Mehl und Backpulver sieben und

unterrühren. Falls der Teig zu zäh-
flüssig wird, diesen mit Mineral-
wasser verdünnen. Zum Schluss
vorsichtig die Schokoraspel un-
terheben. Backblech mit Backpa-
pier auslegen und die Masse
gleichmäßig verteilen. Im vorge-
heizten Backofen bei 175 Grad
Heißluft auf der 2. Schiene von
unten ca. 20 min backen. Nach
dem Backen den Kuchen abkühlen
lassen und auf eine saubere Ar-
beitsfläche vorsichtig stürzen.
Backpapier entfernen.
Götterspeise-Sahne:Götterspeise-Sahne:Götterspeise-Sahne:Götterspeise-Sahne:Götterspeise-Sahne:
Das Wasser zum Kochen bringen,
vom Herd nehmen und darin die

Götterspeise auflösen. Am besten
gelingt die Götterspeise-Sahne mit
Instantpulver. Die Sahne mit dem
Zucker schlagen und vorsichtig die
abgekühlte Götterspeise unterhe-
ben. Götterspeise-Sahne auf den
Boden und an den Seiten vertei-
len und für 1-2 Stunden kühlstel-
len. Den Puderzucker mit dem Zi-
tronensaft anrühren, bis sich die
letzten Klümpchen Puderzucker
aufgelöst haben. Eine Spritztüte
aus Backpapier drehen, das Fuß-
ballfeld einzeichnen und nach Lust
und Laune, z.B. mit Gummibärchen
als Spielern, Toren aus Lakritzstan-
gen etc. dekorieren. (ak-o)
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Kachelsteiner Kulturtage, ein kulturelles Erlebnis
Michael Agi hat wieder ein abwechslungsreiches Programm für die traditionelle
Veranstaltungsreihe zusammengestellt

Michael Agi lädt seit Jahren zu denMichael Agi lädt seit Jahren zu denMichael Agi lädt seit Jahren zu denMichael Agi lädt seit Jahren zu denMichael Agi lädt seit Jahren zu den
Kachelsteiner Kulturtagen auch,Kachelsteiner Kulturtagen auch,Kachelsteiner Kulturtagen auch,Kachelsteiner Kulturtagen auch,Kachelsteiner Kulturtagen auch,
auch dieses Jahr hat er wieder einauch dieses Jahr hat er wieder einauch dieses Jahr hat er wieder einauch dieses Jahr hat er wieder einauch dieses Jahr hat er wieder ein
interessantes Programm zusam-interessantes Programm zusam-interessantes Programm zusam-interessantes Programm zusam-interessantes Programm zusam-
mengestelltmengestelltmengestelltmengestelltmengestellt

(bk) Königswinter. Die Eröffnung
der Kulturtage am Samstag, 15.
Juni 2024 präsentiert eine
schwungvollen Johan-Straus-
Gala. Das Orchester Gevelsberg
spielt unter der Leitung von To-
bias van de Locht die Ouvertüre
zur Fledermaus, Annen-Polka, Er-
innerungen an Covent Garden,
Tritsch Tratsch-Polka, Kaiserwal-
zer, Unter Donner und Blitz, Künst-
lerleben, Accelerationen-Walzer,
Wiener Blut und natürlich An der
schönen blauen Donau. Das Kon-
zert findet um 18 Uhr in der Zehnt-

scheune der Klosteranlage Heis-
terbach statt. Am 16. Juni 2024
um 15 Uhr laden die Kulturtage
zu der Ausstellung „Farbenklän-
ge“ ein. Die Vernissage mit Wer-
ken der Königswinterer Künstle-
rinnen Barbara Baltes und Johan-
na Below da Cunha beginnt um
15 Uhr. Die farbenprächtigen und
sinnesbeladenen Werke werden
im Kunstraum Palastweiher ge-
zeigt. Es folgt am 18. Juni 2024
ein gesellschaftskritisches Stück
mit vielen Wendungen und Über-
raschungen. Ebenfalls im Kunst-

raum Palastweiher wird das Stück
„Das Haus Tellier“ aufgeführt, be-
gleitet von zauberhafte Flöten-
und Klavierspielen. Am 22. Juni
2022 um 18 Uhr heißt es in der
evangelischen Kirche Oberpleis
„Tränen, Verrücktheit und Humor
mit dem Kölner Ensemble Bois de
Cologna, Meike Herzig an der
Blockflöte und Konstanze Jarczyk
an der Harfe. Mit einem Flamen-
coabend enden die Kachelsteiner
Kulturtage am 29. Juni 2024. In
der Zehntscheune der Klosteran-
lage Heisterbach treten die Tän-
zerin Rosa Martínez und die Sän-
gerin Lidia Menéndez, begleitet
von Miguel Sotelo und Franco Car-
mine an der Gitarre auf. Eintritts-
karten zu 20 Euro sind bei Micha-
el Agi, Klassik in Königswinter e.V.,
Am Kachelstein 5, 53639 Königs-
winter, 02244-91 20 79 oder 0151-

64 74 66 63 und über Eventim/
Bonnticket. Erhältlich. Kulturkar-
ten zu 60 Euro für alle Veranstal-
tungen der Kulturtage sind
ebenfalls bei Michael Agi erhält-
lich. Kulturkarten sind Flexibel
und übertragbar. Für Kinder, Ju-
gendliche und Sozialschwache ist
der Eintritt frei.
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TV Eiche-Spielmänner zu Gast im Chiemgau
Eine rund 40-köpfige Gruppe machte sich auf ins oberbayerische Inzell

Den Spielmannszug TV Eiche zog es über die Fronleichnamstage in das bayerische InzellDen Spielmannszug TV Eiche zog es über die Fronleichnamstage in das bayerische InzellDen Spielmannszug TV Eiche zog es über die Fronleichnamstage in das bayerische InzellDen Spielmannszug TV Eiche zog es über die Fronleichnamstage in das bayerische InzellDen Spielmannszug TV Eiche zog es über die Fronleichnamstage in das bayerische Inzell

(bk) Bad Honnef. Tradition und
Kameradschaft standen im Mit-
telpunkt der diesjährigen
Mannschaftsfahrt des Spiel-
mannszugs TV Eiche aus Bad
Honnef. Über das Fronleich-
nams-Wochenende begab sich
die rund 40-köpfige Gruppe ins
oberbayerische Inzell, um ge-
meinsam kulturelle Höhepunk-
te zu erleben und die Gemein-
schaft zu stärken. Das Pro-
gramm bot eine vielfältige Mi-
schung aus Kultur und Aktivi-
tät: Von einer faszinierenden
Führung durch das Salzbergwerk
in Berchtesgaden über eine
malerische Bootsfahrt auf dem
Königssee bis hin zu einer Brau-
ereibesichtigung bei der priva-
ten Landbrauerei Schönram
war für jeden etwas dabei. Auch
der sportliche Wettkampf kam
nicht zu kurz, als die Mitglie-
der in den Räumlichkeiten der
Vereinigten Schützengesell-
schaft Inzell-Adlgaß beim
Schießsport um den Vereins-
meistertitel kämpften. Mit be-
eindruckenden 94 von 100 Rin-
gen sicherte sich Marko Wein-
stock verdient den ersten Platz.
Natürlich durften auch Musik
und Tanz nicht fehlen, wie etwa
ein stimmungsvolles Ständchen
beim Mittagessen am Chiem-
see. Im Gasthof Kienberg er-
lebten die Spielmänner bayri-
sche Tradition hautnah, beglei-
tet von regionaler Musik und
einem leckeren bayrischen Buf-

fet. Beim „Maßkrugstemmen“
bewies Ervin Saraj seine Mus-
kelkraft und wurde zum „Sep-
pel der Vereinstour 2024“ ge-
kürt. „Eine solche Mannschafts-
fahrt ist eine großartige Gele-
genheit, um als Vereinskame-
raden noch enger zusammen-
zuwachsen“, betonte Abtei-
lungsleiter Norbert Grünenwald
die Bedeutung solcher Ausflü-

ge für den Zusammenhalt im
Verein, „Gut gestärkt kehren
wir nun aus Oberbayern zurück
und freuen uns darauf, die zahl-
reichen Festivitäten in unserer
Region musikalisch zu beglei-
ten.“ Neben Auftritten auf
Schützen-, Junggesellen- und
Weinfesten richtet sich der
Blick des Spielmannszuges, der
im Karneval als Stadtsoldaten-

corps Bad Honnef durch das
Siebengebirge zieht, bereits auf
die nächste Karnevalssession.
Diese beginnt mit der traditio-
nellen Uniformappell-Party am
15. November 2024 in der Aula
des CJD Königswinter, bei dem
unter anderem das Tanzcorps
Blau-Weiß Windhagen, DJ Nyc-
co und die kölsche TOP-Band
Kasalla zu Gast sein werden.

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Dragana Weiß

 Neustraße 30  |  53545 Linz am Rhein 

 02644 – 96 90 502

 info-weiss@steuerring.de

Unsere Steuererklärung
lassen wir machen.
KLARER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/dweiss

Online-

Beratung 

Beratung 

auch auf 

Serbokroatisch



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 23 | Samstag, 08. Juni 2024 | Kw 23 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper16

Auszeichnungen für
kleine und große Friedensbotschafter
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Bad Honnef: Traditionell richtet
die Bad Honnef AG (BHAG) in ih-
rer Versorgungsregion anlässlich
des UNESCO-Weltwassertages
einen Kreativwettbewerb für Fa-
milien, Kindergärten und Schulen
aus, der sich mit dem jeweiligen
Jahresthema befasst. In diesem
Jahr lautete das Motto „Wasser
für Frieden“ und fokussiert die
Bedeutung sauberen Wassers und
deren gerechte Verteilung für ein
friedliches Zusammenleben welt-
weit.
Auf Einladung der BHAG und ih-
rem Netzwerkpartner IU Interna-
tionale Hochschule versammelten
sich an einem sonnigen Maivor-
mittag nahezu 300 Kinder und Ju-
gendliche mit Ihren Lehrkräften
auf dem Campus der Fachhoch-
schule in Bad Honnef. Die Preis-
übergabe zum BHAG Kreativwett-
bewerb fand in diesem Jahr auf-
grund der hohen Teilnehmerzahl
in zwei altersgerechten Gruppen
statt und wurde über eine Live-
schaltung in den darüberliegen-
den Hörsaal übertragen.
Alex Caicics, Head of Sustainabi-
lity and ESG Communications der
IU Group war mit seiner Kollegin
Eva Hennicke eigens aus Mün-
chen angereist, um die jungen
Nachhaltigkeits- und Friedens-
botschafter in der Hochschule zu
begrüßen. BHAG Vorstand Kers-
ten Kerl dankte der IU Group für
die Möglichkeit der Nutzung der
Hochschulräume sowie den Lehr-
kräften und Erziehern für Ihr En-
gagement zur Friedensbildung der
jungen Generation.
„Gemeinsam mit unseren Part-
nern des Netzwerkes „Bad Hon-
nef lernt Nachhaltigkeit“ sind wir
davon überzeugt, dass man Nach-
haltigkeit lernen kann. Deshalb
sind wir als verlässliche außer-
schulische Partner stets darum
bemüht den jungen Menschen vor
Ort zusätzliche Chancen für gute
Bildung zu geben. Damit junge
Menschen heute und morgen so-
ziale Verantwortung tragen, ein
friedliches Zusammenleben und
unseren Planeten schützen ler-
nen“, so Veranstalter Kersten
Kerl.
Den musikalischen Auftakt der
zweiteiligen Veranstaltung ge-

stalteten die Kinder der Löwen-
burgschule Rhöndorf. Unter der
Bezeichnung „Friedenskinder“
sangen sie das Lied: „Kleine wei-
ße Friedenstaube“ von Erziehe-
rin Erika Schirmer und im zwei-
ten Teil das afrikanische Fest-
tagslied „Masithi Amen“.
Um möglichst gerechte Entschei-
dungen bei der Preisvergabe zu
erzielen, arbeitet die BHAG seit
Jahren mit einer Fachjury zusam-
men, die alle Beiträge in alters-
gerechten Kategorien und an-
hand festgelegter Kriterien be-
urteilt. Die anwesenden Jurymit-
glieder Monja Rader (Jugendamt
der Stadt Bad Honnef), Peter Hur-
relmann (Projektleiter Sozialpro-
jekt Hand in Hand for a better
Life) und Daniela Paffhausen
(BHAG Leiterin Marketing) un-
terstützten am Veranstaltungs-
tag bei der Übergabe der Preise.
Alle Kinder und Jugendlichen er-
hielten zur Würdigung ihres En-
gagements Urkunden und einen
Gutschein für das Bad Honnefer
Inselfreibad Grafenwerth. Je nach
Platzierung für einen oder meh-
rere Tage. Die Gutscheine wur-
den vom Abwasserwerk der Stadt

Bad Honnef und der Bad Honnef
AG gesponsert.
In der Kategorie Kindergarten
gingen die Kinder der Evangeli-
schen Kita Asbach mit ihrem Bei-
trag „Wir sitzen alle in einem
Boot“ als Preisträger hervor. Die
Kinder der Evangelischen Kita
Unterm Regenbogen Bad Honnef
überzeugten mit ihren Beiträgen
„Unsere Stadt für alle“ und „In
Frieden mit...!“. In der Katego-
rie Grundschule Klasse 1-2 wur-
den mehrere Einzelbeiträge von
Kindern der Katholischen Grund-
schule Sankt Martinus und der
Montessori Grundschule Bad
Honnef gewürdigt. Für ihren Wett-
bewerbsbeitrag „Friedensfluss“
nahmen die Kinder der Löwen-
burgschule Rhöndorf im Verlauf
der Veranstaltung stolz den Son-
derpreis „Friedenspreis“ ent-
gegen. In der Kategorie Grund-
schule Klasse 3-4 Klassenpreis
überzeugten Kinder der Gebrü-
der Grimm Schule Rheinbreit-
bach mit ihren Friedensbotschaf-
ten. Kinder der Theodor-Weinz
Schule Aegidienberg, der Löwen-
burgschule Rommersdorf und der
KGS Sankt Martinus wurden in

den Kategorien Teampreis, Ein-
zelpreis Kunstpreis Malerei und
Kunstpreis Zeichnung ausge-
zeichnet. Viele Kinder zeigten in
ihren Bildern nicht nur Konflikte
um die Ressource Wasser und die
darin lebenden Tiere, sondern
auch Visionen und Lösungsvor-
schläge für ein friedliches Zusam-
menleben auf.
So wie Ida, Schülerin der KGS
Sankt Martinus, mit ihrer Vision:
„Wenn die Welt in einem Was-
sertropfen wäre, bekäme jeder
gleich viel Wasser und alles wäre
friedlich!“ Als einzige teilneh-
mende Offene Ganztagsschule
erhielten Kinder der Umwelt-AG
der Löwenburgschule Rommers-
dorf gleich mehrere Einzel- und
Teampreise, sowie den Sonder-
preis „Umweltpreis“ für die mo-
dellhafte Darstellung der Bedeu-
tung der Abwasserreinigung für
ein friedliches und gesundes Zu-
sammenleben. In der Kategorie
Weiterführende Schule nahmen
Jugendliche der Drachenfelsschu-
le Königswinter und der Privat-
schule Schloss Hagerhof Bad
Honnef ihre Preise entgegen.
Ausgehend von der Vorstellung,
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dass Frieden in einer bunten Ge-
sellschaft farbenfroh ist, ließen
die Drachenfelsschüler in ihrem
Kunstwerk bunte Wassertropfen
aus einer Wolke auf die Welt reg-
nen. Mehrere Schülerteams der
Privatschule Schloss Hagerhof
erarbeiteten im Rahmen des Po-
litikunterrichtes überragende
Kreativbeiträge, um die Aspekte
der Hebelwirkung von Wasser für
ein friedliches Zusammenleben
zu verdeutlichen. Hier speziell
touristische Säuberungsaktionen
und gerechtere Wassernutzungs-
grenzen.
Erstmalig haben auch Kinder aus
dem Partnerprojekt „Hand in Hand
for a better Life“ der Father Char-
les Convention e.V. in Kasambya,
Uganda beeindruckende Bilder
gemalt. Diese werden aktuell zum
Druck in Postkartenformat bear-
beitet, um die über lange Jahre
aufgebaute friedliche Zusammen-
arbeit deutscher und afrikani-
scher Verantwortlicher an der

nachhaltigen Entwicklung des
Dorfes Kasambya zu stärken und
den heranwachsenden Kindern
erste Brieffreundschaften zu er-
möglichen. Den krönenden Ab-
schluss der Veranstaltung bildete
eine fröhliche Warteschlange am
Eiswagen, den die BHAG für die
Kinder auf das Gelände des IU
Campus geordert hatte. „Alles für
die Pänz!“, sagte Inhaber Paul
Benjak vom Honnefer Eis-Treff und
bereitete jedem Kind für den
Heimweg die gewünschte Eisku-
gel auf einer Waffel zu.
In Kürze stellt BHAG Projektlei-
terin Maria-Elisabeth Loevenich
aus den eingereichten Beiträgen
kleine Kunst-Ausstellungen für Se-
nioreneinrichtungen zusammen,
die von den Senioren schon freu-
dig erwartet werden.
Alle Preisträger und Fotos der
Kunstwerke werden auch auf der
BHAG Webseite unter
www.bhag.de/kreativwettbewerb
veröffentlicht.

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

„Rheinfunde“
im AWO-Treff

Bündnis für Familie zum
aktuellen Thema:
Geschwisterkind Befreiung
„Das Bündnis für Familie steht für
den Erhalt der bereichsübergrei-
fenden Geschwisterkind Befrei-
ung“, so Anna-Leena Lander, Bei-
sitzerin des Vorstandes. „Der Ver-
einsweck seit der Gründung im
Jahre 2009 und damit das Ziel ist
es, in Zusammenarbeit mit Wirt-
schaft, Politik und Gesellschaft
nachhaltig gute Bedingungen für
die Vereinbarkeit von Beruf und
Familie, für Bildung, Wohnen und
Freizeit in Bad Honnef zu schaf-
fen. Gemeinsam mit Menschen
aus unterschiedlichen Handlungs-

feldern sollen kreative Lösungen
für mehr Familienfreundlichkeit
und generationenübergreifende
Zusammenarbeit gefunden wer-
den“, so Anna-Leena Lander und
Katja Kramer-Dißmann.
Daher appelliert das Bündnis für
Familie an die Parteien des Rates
die bereichsübergreifende Ge-
schwisterkind Befreiung beizube-
halten, wissentlich, dass die Haus-
haltslage durch diverse Faktoren
sehr angespannt ist.
Hauptsache Familie; Bündnis für
Bad Honnef e.V.

Unter dem Titel „Rheinfunde“
stellt der Königswinterer Künst-
ler Christoph Schulz ab 14. Juni
im AWO-Treff seine Objektmon-
tagen und Fotocollagen aus. Die
Vernissage, zu der die AWO
herzlich einlädt, findet um 18
Uhr in Niederdollendorf, Haupt-
straße 109, statt.
Schulz ist seit den 1960er Jah-

ren am Rhein zu Hause. Kein
Wunder, dass er zahlreiche
Fundstücke vom Rheinufer als
künstlerisches Thema aufgreifen
konnte.
Die Ausstellung ist nach der Ver-
nissage bis Mitte August im
AWO-Treff dienstags, mittwochs
und donnerstags zwischen 14
und 18 Uhr zu sehen.
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Neues Bad Honnef aktiv-TV
Dem Ehrenamt ein Gesicht geben

„In Bad Honnef lebt es sich
sicher!“
Polizeipräsident Frank Hoever zu Gast bei
der Senioren Union Bad Honnef

Bad Honnef steht für Solidarität -
das bürgerschaftliche Engage-
ment in den verschiedenen Verei-
nen, Organisationen und Einrich-
tungen sowie in unterschiedlichen
Fachdiensten der Stadtverwaltung
ist enorm. Um das Potenzial künf-
tig noch weiter auszuschöpfen,
wurde ein Ehrenamtskonzept ent-
wickelt und zum Jahresbeginn mit
„Bad Honnef aktiv…im Ehren-
amt“ eine eigene Marke ins Le-
ben gerufen.
Mit Bad Honnef aktiv-TV startet
nunmehr eine Serie mit kurzen
Videospots. Etwa einmal monat-
lich werden ehrenamtlich enga-
gierte Menschen aus Bad Honnef
bei ihrem Einsatz gefilmt und in-
terviewt. Die Kurzvideos sind
dann auf den städtischen Kanä-
len (Youtube, Facebook und Ins-
tagram) zu sehen.
„Wir wollen mit diesen Spots dem
Ehrenamt in unserer Stadt ein
Gesicht geben. Das bürgerschaft-
liche Engagement soll anfassbar
und erlebbar gemacht werden“,
so der Erste Beigeordnete Holger
Heuser. Zum Auftakt haben sich
die städtischen Mitarbeiter für die
Ehrenamtskoordination, Katja
Hurrelmann und Felix Trimborn,
Bad Honnef aktiv und die geplan-
te Video-Serie vorgestellt - mit
vielen positiven persönlichen
Rückmeldungen und großem In-
teresse in den Sozialen Medien.
In den kommenden Monaten fol-
gen zahlreiche „90-Sekünder“,
welche die vielen Möglichkeiten
ehrenamtlichen Engagements in
Bad Honnef aufzeigen: von der
Leitung der Internationalen Koch-
gruppe über Helferinnen in der
Stadtbücherei bis hin zu den Kräf-

ten in der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Bad Honnef.
Nadine Batzella, Fachdienstleite-
rin Soziales, Integration und Eh-
renamt: „Ich freue mich über die
vielen Aktivitäten, die im Rahmen
der Umsetzung des Ehrenamts-
konzepts erfolgen. Ich bin sehr
gespannt auf die verschiedenen
Videospots, die nun im Übrigen
auch mit ehrenamtlicher Hilfe pro-
duziert werden.“ In der Tat: Olga
Aliohina und Volodymyr Senchen-
ko stammen aus der Ukraine und
haben in Bad Honnef eine neue
Heimat gefunden: „Die Videose-
rie zum Ehrenamt ist eine großar-
tige Initiative. Durch unsere Inte-
gration haben wir die unschätz-
bare Bedeutung des ehrenamtli-
chen Engagements in unserer
neuen Heimat erfahren dürfen“,
berichten die Autoren von „Hon-
neftopia“. „Mit unserem ehren-
amtlichen Engagement können
wir Bad Honnef etwas zurückge-
ben.“
Haben Sie Lust auf ein Ehrenamt?Haben Sie Lust auf ein Ehrenamt?Haben Sie Lust auf ein Ehrenamt?Haben Sie Lust auf ein Ehrenamt?Haben Sie Lust auf ein Ehrenamt?
Dann senden Sie eine E-Mail an
ehrenamt@bad-honnef.de oder
rufen Sie an: 02224 184 185.
Das erste Video zum Auftakt ist
u.a. abrufbar bei:
Youtube:
https://www.youtube.com/
watch?v=_SNPlI2o7Ns
Facebook:
https://www.facebook.com/stadt-
badhonnef/videos/11096203
63566376
Instagram:
https://www.instagram.com/reel/
C6_hsUhyLI3/
Das nächste Video wird in der
25. Kalenderwoche (nach dem
17. Juni) veröffentlicht.

Foto: Senioren Union Bad HonnefFoto: Senioren Union Bad HonnefFoto: Senioren Union Bad HonnefFoto: Senioren Union Bad HonnefFoto: Senioren Union Bad Honnef

Die erfreuliche Botschaft: Die Ge-
samtkriminalität hat im Bereich
der Kreispolizeibehörde Bonn
2023 im Vergleich zum Vorjahr
leicht abgenommen, In Bad Hon-
nef sogar um 3.1 Prozent; die Auf-
klärungsquote hat deutlich zuge-
nommen und liegt inzwischen -
auch für Bad Honnef - bei gut über
50 Prozent. „Selbstverständlich
ist jede Tat eine zu viel“, so Poli-
zeipräsident Hoever nach dessen
Einschätzung es sich in Bad Hon-
nef sicher lebt.
Er verwies in diesem Zusammen-
hang auch auf eine im Auftrag ei-
ner Tageszeitung durchgeführte
Umfrage von Forsa, nach der sich
94 Prozent der Befragten sicher
fühlen.
Zum Kreispolizeibezirk Bonn ge-
hören Bonn und acht Kommunen
im Rhein-Sieg-Kreis - unter ande-
rem Bad Honnef und Königswin-
ter - mit insgesamt circa 570.000
Menschen; das Bonner Polizeiprä-
sidium verfügt über circa 1.900
Polizisten. Unter Innenminister
Herbert Reul hat das Land Nord-
rhein-Westfalen jedes Jahr 3.000
zusätzliche Polizisten eingestellt.
Die in diesem Zusammenhang
häufig genannte Clan-Kriminali-
tät, ist nach Aussage des Polizei-

präsidenten hier so gut wie nicht
anzutreffen.
Polizeipräsident Hoever ging auf
das Thema Telefonbetrug und En-
keltrick ein, von dem Bad Honnef
besonders betroffen ist. Er lobte
die Informationsarbeit der Senio-
ren Union zu diesem Thema und
bot jede weitere Unterstützung
dafür an. Diese Betrugsmaschen
würden aus dem Ausland, zum
Beispiel der Türkei gesteuert,
weshalb Aufklärung die beste Prä-
ventionsmaßnahme sei. Ange-
sprochen auf das wachsende Ge-
fühl von Unsicherheit, das gerade
ältere Menschen im Hinblick auf
die Bahnhofsstraße in Bad Hon-
nef vermehrt äußern, versprach
der Polizeipräsident, dem sofort
nachzugehen.
Ein weiteres Thema der Veran-
staltung, war die Entfernung von
Ramersdorf, wo die nächste Poli-
zeidienststelle sitzt, nach Bad
Honnef. Der Polizeipräsident zeig-
te Offenheit für die geäußerte Sor-
ge, wies aber darauf hin, dass
Streifenwagen immer unterwegs
seien und deshalb recht schnell
am Einsatzort sind. Eine eigene
Polizeidienststelle für Königswin-
ter und Bad Honnef sieht er
derzeit nicht als durchsetzbar an.
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Anzeige

LebensKunstMarkt am
15. und 16. Juni 2024 in Remagen
Das Fest für die Sinne - Ein Wochenende wie im Süden
Der LebensKunstMarkt, das
Fest für alle Sinne, ist dank
der provençalischen Speziali-
täten und seiner lockeren Ur-
laubsatmosphäre einer der er-
folgreichsten Kunst- und
K u n s t h a n d w e r k e r m ä r k t e
Deutschlands. Fast 200 Künst-
lerinnen und Künstler, Kunst-
handwerkerinnen und Kunst-
handwerker verwandeln die
Remagener Innenstadt in
eine große Stadtgalerie, die
zum Bummeln, Genießen und
Mitmachen einlädt: Kunst -
dargeboten in einer lockeren
mediterranen Atmosphäre.
Die Galerien und Künstler-
gruppen der Stadt warten mit
besonderen Ausstellungen und
Aktionen auf. An der „ZeltGa-
lerie im Historischen Dreieck“
beteiligt sich auch das Arp
Museum Bahnhof Rolandseck.
Der original provençalische
Markt ist in dieser Form eine
Besonderheit in Deutschland,
zu dem die Markthändlerinnen
und Markthändler mit ihren
südfranzösischen Spezialitä-
ten exklusiv von den Märkten
Südfrankreichs nach Remagen
reisen.
Unterstrichen wird das franzö-
sische Ambiente durch vielfäl-
tige Straßenkünstler*innen,
die das Publikum zum Lachen
und Staunen bringen.
Der LebensKunstMarkt, der
Samstag und Sonntag von
11.00 bis 18.00 Uhr in der ge-
samten Remagener Innen-
stadt stattfindet, wird seit
vielen Jahren von der Kreis-
sparkasse Ahrweiler und der
Kreisverwaltung Ahrweiler im
Rahmen ihrer Kulturförderung
unterstützt. Ein verkaufsoffe-
nes Wochenende des Rema-
gener Einzelhandels ergänzt
das attraktive Marktgesche-
hen. Auch das sehenswerte
Römische Museum im ehema-
ligen Kastell RIGOMAGVS,

Teil des UNESCO-Welterbes
„Grenzen des Römischen Rei-
ches - Niedergermanischen Li-
mes“, kann zum LebensKunst-

Markt kostenlos besucht wer-
den.
Genießen Sie ein vielfältiges
Sommerwochenende in Rema-

gen - mit allen Sinnen, ganz
wie im Süden.
Aktuelle Informationen unter
www.lebenskunstmarkt.de



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 23 | Samstag, 08. Juni 2024 | Kw 23 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper20

Bergklänge auf Abenteuer-Tour
Jahreskonzert des Musikzug aus Heisterbacherrott mit großem Spannungsbogen

Christian Gerling, DirigentChristian Gerling, DirigentChristian Gerling, DirigentChristian Gerling, DirigentChristian Gerling, Dirigent

Orchester der BergklängeOrchester der BergklängeOrchester der BergklängeOrchester der BergklängeOrchester der Bergklänge

Jugenddirigentin Jana RüppelJugenddirigentin Jana RüppelJugenddirigentin Jana RüppelJugenddirigentin Jana RüppelJugenddirigentin Jana Rüppel

Die Bühne ist aufgebaut, die
Generalprobe ist absolviert.
Gut vorbereitet erwarteten die
Bergklänge am Sonnntag, den
26. Mai ihre Gäste in der Aula
des CJD in Königswinter.
Das Konzert eröffnet das Ju-
gendorchester der Bergklänge.
Die Kinder und Jugendlichen
befinden sich in der Blasmusik-
ausbildung des Vereins. Sie
freuen sich schon seit Wochen
auf das Konzert vor großem Pu-
blikum.
Nach den ersten Tönen des
Stücks ‚Superspy‘ legt sich bei
den Jungmusikern schnell das
Lampenfieber. Alle können zei-
gen, was sie in den letzten Wo-
chen und Monaten gemeinsam
erarbeitet haben und ernten
begeisterten Applaus. Ein vol-
ler Erfolg für das Jugendorches-
ter und ein gelungenes Debüt
für die neue Jugenddirigentin
Jana Rüppel.
Nach diesem tollen Start be-
tritt dann das ‚große‘ Orches-
ter die Bühne. Einmal mit ver-
wegenen Piraten in See ste-
chen? Mit Indiana Jones zu ge-
heimnisvollen Orten reisen?
Oder mit PUR ins Abenteuer-
land? Mit den Bergklängen ist
das kein Problem.
Dirigent Christian Gerling führt
das Orchester schwungvoll und
souverän durch das Konzertpro-
gramm mit dem vielsagenden
Titel ‚Abenteuer‘. Die musika-
lische Reise des Musikzugs
reicht dabei von Filmmusik,
über Festmärsche bis zu mo-
dernen Pop-Arrangements. Mit
Western-Klängen von Ennio
Morricone, dem Titel ‚Skyfall‘

aus der James Bond Reihe und
‚Tokyo Adventure‘ zeigen die
Bergklänge die ganze Breite
moderner Blasmusik.
Den besonderen Sound der Po-
saune stellen Christian Gerling,
Stefan Groß und Reinhold
Stöppler mit dem Stück ‚Lassus
Trombone‘ vor.
Als Solisten am Saxophon be-
geistern im Anschluss Verena
Stappert mit ‚Abenteuerland‘,
Kerstin Ridder bei ‚Pirates of
the Caribbean‘ und Hubert Cza-
ja mit dem Popsong ‚Forever
Young‘. Ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Konzert,
das Lust auf mehr macht und
vom Publikum mit viel Applaus
belohnt wird.
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Nächste Aktion im
BICK Projekt der Gemeinde
St. Martin
Am Samstag, den 8. Juni startet
die nächste Aktion im BICK Pro-
jekt der katholischen Kirchenge-
meinde St. Martin, Selhof. Wir tref-
fen uns um 10 Uhr und wollen die
Staudenbeete pflegen. Außerdem

sollen drei Pflanzkübel aufgestellt
und bepflanzt werden. Wer eine
Gartenhacke hat, wird gebeten,
diese mitzubringen. Jede Hilfe ist
herzlich willkommen. Fragen
gerne an E. Irmgartz, 02224 4699

Mehrere Pokale gewonnen
Emma und Benjamin Borriss gewinnen
Mittelrhein-Juniorenmeisterschaft

Schiffstour für Senioren

Benjamin und Emma Borriss mit ihren PokalenBenjamin und Emma Borriss mit ihren PokalenBenjamin und Emma Borriss mit ihren PokalenBenjamin und Emma Borriss mit ihren PokalenBenjamin und Emma Borriss mit ihren Pokalen

Seit einigen Jahren schon sind die
Geschwister Emma und Benjamin
Borriss Mitglied der Schachge-
meinschaft Siebengebirge und
spielen regelmäßig in den Mann-
schaften des Vereins. Nun haben
sie an der diesjährigen Jugend-
meisterschaft des Schachverban-
des Mittelrhein teilgenommen.
Und beide haben in ihrer Alters-
gruppe - U 16 beziehungsweise U
16 W - das Turnier gewonnen und
durften den Titel „Mittelrhein-

meister“ und den dazu gehören-
den Pokal mit nach Hause neh-
men.
Mit ihrem Sieg waren Emma und
Benjamin zugleich berechtigt, an
der Jugendmeisterschaft auf der
Ebene des Landes NRW teilzu-
nehmen. Hier war die Konkurrenz
naturgemäß deutlich stärker und
so reichte es für beide nicht zum
Sieg, aber immerhin zu einer gu-
ten Platzierung - was wiederum
mit einem Pokal honoriert wurde.

Aus Anlass des Patroziniums (Fest
Johannes der Täufer) und der Pfarr-
kirmes möchte die Pfarrgemein-
de den Senioren eine besondere
Freude machen.
Am Montag, 24. Juni startet um
11 Uhr von der Insel Grafenwerth
aus eine schöne Schiffstour nach
Linz. Die Rückkehr ist für 17.10
Uhr geplant. Die Fahrt mit dem

Schiff „Filia Rheni“ ist kostenlos
für alle Mitglieder der Pfarrei St.
Johann Baptist ab 65 Jahren. Treff-
punkt ist um 10.45 Uhr an der
Anlegestelle der Bonner Perso-
nenschifffahrt auf der Insel.
Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich bis zum 20. Juni beim
Pfarrbüro,
Telefon: 02224 / 93 15 63.
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Konzert mit Bands,
Orchestern und Ensembles
Am Sonntag, den 16. Juni um 11 Uhr lädt die
Musikschule der Stadt Königswinter zu
einem Konzert in die Aula des Schulzentrums
Oberpleis ein

Eltern-Cafés

(bk) Oberpleis. Ganz im Zeichen
des gemeinsames Musizierens
steht as Konzert der Musikschule
der Stadt Königswinter. Es prä-
sentieren sich die unterschiedli-
chen Bands, Orchester und En-
sembles der Musikschule. Von den
Rock- und Pop-Bands, über ein
Klavierduo und Bläserensembles

bis hin zu den JeKits-Orchestern
sind viele verschiedene Formatio-
nen im Einsatz und zeigen die
ganze Vielfalt des gemeinsamen
Musizierens in der Musikschule.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen. Für das leibliche
Wohl sorgt der Förderverein der
Musikschule.

AWO lädt zum
Frühlingsfest ein
Zu ihrem diesjährigen Frühlings-
fest lädt die AWO Königswinter
ein. Es findet am 15. Juni statt.
Gestartet wird mit einer „Wan-
derung zwischen den Fähren“ um
11 Uhr ab dem Fähranleger Nie-
derdollendorf. Es geht dabei mit
der Fähre nach Bonn und dann zu
Fuß weiter bis zur Mehlemer Fäh-
re, die wieder den Rhein über-

quert. In Königswinter angekom-
men, wird eine Pause bei einem
leckeren Eis gemacht. Frisch ge-
stärkt geht man am Rhein entlang
bis zum AWO-Treff in Niederdol-
lendorf, Hauptstraße 109..
Dort gibt es ab 13 Uhr gegrillte
Würstchen, selbstgemachte Sala-
te und Kuchen und Musik zum
Mitsingen.

Eltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-Café
Eltern-Baby-Café der Frühen Hil-
fen der Stadt Königswinter für El-
tern mit Babys im Alter von 0-1
Jahren: jeden Donnerstag von 9.30
bis 12 Uhr im Ernst-Rentrop-Haus
Eltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-Café
Eltern-Kind-Café der Frühen Hil-
fen der Stadt Königswinter für El-
tern mit Kindern im Alter von 1-3
Jahren: jeden Freitag von 9.30 bis
12 Uhr im Ernst-Rentrop-Haus
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Zwei Chöre für zwei
„Gute Sachen“

Aktuelle Termine und Veranstaltungen im Museum
Auch der Monat Juni 2024 macht einen Besuch des Siebengebirgsmuseums lohnenswert

Das Siebengebirgsmuseum in der Kellerstraße freut sich auf Ihren BesuchDas Siebengebirgsmuseum in der Kellerstraße freut sich auf Ihren BesuchDas Siebengebirgsmuseum in der Kellerstraße freut sich auf Ihren BesuchDas Siebengebirgsmuseum in der Kellerstraße freut sich auf Ihren BesuchDas Siebengebirgsmuseum in der Kellerstraße freut sich auf Ihren Besuch

(bk) Königswinter. Am Mittwoch,
den 12. Juni um 18 Uhr steht in
einem Kostproben-Vortrag von
Gerhard Schade die Geschichte
der Königswinterer Bootsbaufir-
ma Stauff auf dem Programm. Dr.
Christiane Lamberty - Kuratorin

der neuen Sonderausstellung
„„„„„Zwischen Wingert und Busch“
referiert am Mittwoch, den 26.
Juni in einer weiteren Kostprobe
über die historischen Landnutzun-
gen rund um den Weinbau im Sie-
bengebirge. Im Rahmen des Kö-

nigssommers bietet der Verein Pro
Classic am Samstag, den 15. Juni
um 19 Uhr ein besonderes Kam-
mermusikkonzert des Aventurin
Holzbläserquintetts mit Studie-
renden der Hochschule für Musik
und Tanz Köln. Die monatliche
Wanderung führt dieses Mal am
Samstag, den 15. Juni um 14 Uhr
nach Heisterbach und im Rahmen
einer weiteren Stadtführung bie-
tet das Siebengebirgsmuseum am
Sonntag, den 9. Juni ebenfalls um
14 Uhr einen Rundgang durch die
Königswinterer Altstadt an. Gele-
genheit zum Besuch der „Team-
work“-Ausstellung besteht noch
bis Sonntag, den 30. Juni - die
Ausstellung „Zwischen Wingert
und Busch“ ist noch bis zum 17.
November im Museum zu sehen.
Am 6. Juli kann man sich schon

auf das diesjährige Museumsfest,
zu dem das Museum ab 14 Uhr
einlädt, freuen. Als Besonderhei-
ten werden in diesem Jahr ein
historisches Karussell auf dem
Lord-Byron-Platz und ein von der
Volkshochschule Siebengebirge
organisierten Escape-Room unter
dem Motto „Der Schnellfotograf
vom Drachenfels“ angeboten. Au-
ßerdem besuchen einige Koope-
rationspartner wie der Naturpark
Siebengebirge und StattReisen
Bonn mit Mitmachaktionen die
Veranstaltung. Im Abendpro-
gramm bietet der Königswinterer
Bürger- und Verkehrsverein ein
Kabarett-Programm mit Jürgen
Becker. Alle Informationen zu den
Programmen findet man auch
unter
www.siebengebirgsmuseum.de.

Zu einem außergewöhlichen Bene-
fiz-Chorkonzert lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Bad Honnef
mit den beiden Chören >’n Joy<
und >CantoVivo< am Freitag, dem
21. Juni um 19 Uhr in die Erlöserkir-
che, Luisenstraße 13, ein. Die
inzwischen weit über die Stadtgren-
zen bekannten Chöre bieten Gos-
pellieder und geistliche Werke zu-
gunsten der „Tafel Bad Honnef“ und
„AMNESTY INTERNATIONAL“ Bad
Honnef dar. Zwischen und nach den
Auftritten stellen die beiden be-
günstigten Organisationen kurz
deren Arbeit vor und laden auch

nach dem Konzert noch außehalb
der Kirche an Infoständen zu Ge-
sprächen - bei einem Getränk - ein.
Anlässlich des Benefizkonzertes öff-
net auch der auf dem Kirchenge-
lände ansässige „Eine Welt Laden“
die Tore, nicht nur zum Einkauf, son-
dern auch um allen Interessierten,
die nicht zum Kundenstamm gehö-
ren, das ständig wachsende Ange-
bot präsentieren zu können.
Der Eintritt für diese Veranstaltung
ist frei, Spenden, in welcher Höhe
auch immer, sind AMNESTY INTER-
NATIONAL und der Tafel Bad Hon-
nef sehr willkommen.
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Der Bootsbau der Firma Stauf
Im Rahmen einer Kostprobe am Mittwoch, 12. Juni 2024, werden um 18 Uhr
Aspekte der Königswinterer Wirtschaftsgeschichte im Siebengebirge thematisiert

Entwurf für ein Motorboot der Fa. Stauf, Aquarell (Foto: Museum)Entwurf für ein Motorboot der Fa. Stauf, Aquarell (Foto: Museum)Entwurf für ein Motorboot der Fa. Stauf, Aquarell (Foto: Museum)Entwurf für ein Motorboot der Fa. Stauf, Aquarell (Foto: Museum)Entwurf für ein Motorboot der Fa. Stauf, Aquarell (Foto: Museum)

(bk) Königswinter. Seit 2019 be-
findet sich der Nachlass der Kö-
nigswinterer Bootsbauerfamilie
von Jean Stauf im Siebenge-

birgsmuseum.
Dazu gehören besonders viele
originale Entwurfszeichnungen
für die gebauten Boote.

Schedrik-Chor gibt
sommerliches Konzert in
Heisterbach

Daneben enthält der Nachlass
Werbematerial der Firma und
birgt Informationen aus der Fir-
mengeschichte, die bislang we-
nig oder sogar nicht bekannt
waren. In einem reich bebilder-
ten Vortrag thematisiert Ger-
hard Schade, ehrenamtlicher
Mitarbeiter des Siebengebirgs-
museums, mit einer Auswahl
aus dem Nachlass der Firma ei-
nen wichtigen Aspekt der Kö-
nigswinterer Wirtschaftsge-
schichte in der ersten Hälfte
des 20. Jahrhunderts.
Die Kosten betragen 7 Euro, er-

mäßigt 5,50 Euro. Der Vortrag
dauert ca. 1 Stunde.

Unter dem Motto „There is sweet
music here...“ gibt der Schedrik-
Chor am 8. Juni um 17 Uhr ein som-
merliches Chorkonzert in der Kir-
che des Klosters Heisterbach in
Königswinter. Die Zuhörer:innen er-
warten Chorwerke aus fünf Jahr-
hunderten Musikgeschichte: vom
englischen Madrigal des 16. Jahr-
hunderts bis zu modernen Chorar-
rangements. Stilistisch bewegt sich
das abwechslungsreiche Programm
von Alter Musik bis zu Rock- und
Poptiteln, von russisch-orthodoxen
Gesängen bis zum Spiritual, von
Klassik bis Folklore.
Es singen der Schedrik-Konzertchor
und der Schedrik-Jugendkammer-
chor, der Eintritt ist frei.
Wer das Konzert am 8. Juni nicht
besuchen kann, hat die Möglich-
keit, es einen Tag früher in Bonn zu

hören: Am Freitag, den 7. Juni um
19 Uhr singt der Schedrik-Chor das
Konzertprogramm im Gemeinde-
zentrum der Freien evangelischen
Gemeinde, Bonn, in der Hatschier-
gasse 19. Auch hier ist der Eintritt
frei. Der Schedrik-Chor des Gymna-
sium am Oelberg, Oberpleis, wurde
1992 von Irina und Pavel Brochin
gegründet und zählt heute zu den
erfolgreichsten Kinder- und Jugend-
chören der Region. Davon zeugen
zahlreiche nationale und internati-
onale Preise und Auszeichnungen
sowie Einladungen zu Festivals im
In- und Ausland. Auch in Bonn war
der Schedrik-Chor schon oft zu Gast,
sowohl bei großen Veranstaltungen
wie dem Schumannfest, dem Ende-
nicher Herbst, dem CANTABOnn-
Festival oder dem Open-Air „Büh-
ne frei für Beethoven“.

Wenn der Frühling klingt
Herzliche Einladung zum Konzert der
Musikschule und Voces Gaudii
Es singen und spielen Voces
Gaudii, Flutelicious, Harpeggio
am Samstag, 8. Juni um 17 Uhr
in der Aula der Konrad-Adenau-
er-Schule. Wegen Bauarbeiten

ist die Aula nur über den Schot-
terplatz am Rheingoldweg zu-
gänglich.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.
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Stadt Bad Honnef
Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Vollzug der Baugesetze;;;;;

Baugenehmigung für die Errichtung von einem Baugenehmigung für die Errichtung von einem Baugenehmigung für die Errichtung von einem Baugenehmigung für die Errichtung von einem Baugenehmigung für die Errichtung von einem WWWWWohn- und Ärztehausohn- und Ärztehausohn- und Ärztehausohn- und Ärztehausohn- und Ärztehaus
(A4) mit 2 (A4) mit 2 (A4) mit 2 (A4) mit 2 (A4) mit 2 WWWWWohnungen im Staffelgeschossohnungen im Staffelgeschossohnungen im Staffelgeschossohnungen im Staffelgeschossohnungen im Staffelgeschoss,,,,, 5 Pr 5 Pr 5 Pr 5 Pr 5 Praxen und einem Cafaxen und einem Cafaxen und einem Cafaxen und einem Cafaxen und einem Caf
auf dem Grundstück „Auf Pauf dem Grundstück „Auf Pauf dem Grundstück „Auf Pauf dem Grundstück „Auf Pauf dem Grundstück „Auf Penaten 1,enaten 1,enaten 1,enaten 1,enaten 1, 3“, 3“, 3“, 3“, 3“, 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef,,,,, Gemar Gemar Gemar Gemar Gemar-----
kung Honnefkung Honnefkung Honnefkung Honnefkung Honnef,,,,, Flur 10 Flur 10 Flur 10 Flur 10 Flur 10

Mit Bescheid der Stadt Bad Honnef (Bauordnungsbehörde) vom
14.05.2024 - Az. 3-63/IL00179/2023/VGV - wurde der Firma Rhöndorf
PE GmbH & Co. KG eine Baugenehmigung für das obengenannte
Vorhaben erteilt. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auf-
lagen.

Baugenehmigung für die Errichtung von einem Mehrfamilienwohn-Baugenehmigung für die Errichtung von einem Mehrfamilienwohn-Baugenehmigung für die Errichtung von einem Mehrfamilienwohn-Baugenehmigung für die Errichtung von einem Mehrfamilienwohn-Baugenehmigung für die Errichtung von einem Mehrfamilienwohn-
haus (A5) mit 12 haus (A5) mit 12 haus (A5) mit 12 haus (A5) mit 12 haus (A5) mit 12 WWWWWohneinheiten und einem ohneinheiten und einem ohneinheiten und einem ohneinheiten und einem ohneinheiten und einem AbstellrAbstellrAbstellrAbstellrAbstellraum für Müll undaum für Müll undaum für Müll undaum für Müll undaum für Müll und
einen einen einen einen einen TTTTTrrrrrafo auf dem Grundstück „Auf Pafo auf dem Grundstück „Auf Pafo auf dem Grundstück „Auf Pafo auf dem Grundstück „Auf Pafo auf dem Grundstück „Auf Penaten 5“,enaten 5“,enaten 5“,enaten 5“,enaten 5“, 53604 Bad Hon- 53604 Bad Hon- 53604 Bad Hon- 53604 Bad Hon- 53604 Bad Hon-
nefnefnefnefnef,,,,, Gemarkung Honnef Gemarkung Honnef Gemarkung Honnef Gemarkung Honnef Gemarkung Honnef,,,,, Flur 10 Flur 10 Flur 10 Flur 10 Flur 10

Mit Bescheid der Stadt Bad Honnef (Bauordnungsbehörde) vom
17.05.2024 - Az. 3-63/IL00181/2023/VGV - wurde der Firma Rhöndorf
PE GmbH & Co. KG eine Baugenehmigung für das obengenannte
Vorhaben erteilt. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auf-
lagen.

Je eine Ausfertigung des Baugenehmigungsbescheides kann bei der
Stadt Bad Honnef, Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef im Foyer des
Rathauses innerhalb der folgenden Öffnungszeiten eingesehen wer-
den:
Montag und Dienstag: 8:00-12:00 Uhr

Donnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr
Freitag: 8:00-12:00 Uhr

RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntmachung Klage erhoben werden bei dem Verwaltungsgericht
Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln.

Hinweise zur RechtsbehelfsbelehrungHinweise zur RechtsbehelfsbelehrungHinweise zur RechtsbehelfsbelehrungHinweise zur RechtsbehelfsbelehrungHinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtliche Wirkung. Kraft Bun-
desrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten in-
folge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. Die Anfech-
tungsklage eines Dritten gegen diesen Bescheid hat keine Aufschie-
bende Wirkung.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der oben genannte Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.

Bad Honnef, den 05.06.2024
Otto Neuhoff
Bürgermeister

Die vorstehende Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Stadt
Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de, Rubrik „Rathaus & Städti-
sches“ / „Bekanntmachungen“ veröffentlicht.

Rechtliche Information für
Frauen in Bad Honnef und
Umgebung
Informationen zu rechtlichen Fra-
gen, zum Beispiel bei Scheidung,
Trennung, Unterhalts- und Sorge-
rechtsstreitigkeiten bietet das
Frauenzentrum Bad Honnef an. Alle
zwei Wochen donnerstags haben
interessierte Frauen die Möglich-
keit, sich von einer erfahrenen
Rechtsanwältin beraten zu lassen.
Wir freuen uns über eine Spende
für die Rechtsberatung!

Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermineermineermineermineermine
Donnerstag, 13. Juni,
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 27. Juni,
10 bis 12 Uhr

Donnerstag, 11. Juli,
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 25. Juli,
10 bis 12 Uhr
Mittwoch, 7. August,
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 22. August,
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 5. September,
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 19. September,
10 bis 12 Uhr
Für die rechtliche Information ist
eine Anmeldung zur Terminverga-
be erforderlich: 02224 / 10548,
info@frauenzentrum-bad
honnef.de
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Die Vaterrolle stand im Fokus der Fotografien
Die Ausstellung „Kinder machen Väter“ wurde im Königswinterer Rathaus eröffnet

Zahlreiche Väter verfolgten mit ihren Kindern die Eröffnung der Ausstellung. Foto © sweetnorthZahlreiche Väter verfolgten mit ihren Kindern die Eröffnung der Ausstellung. Foto © sweetnorthZahlreiche Väter verfolgten mit ihren Kindern die Eröffnung der Ausstellung. Foto © sweetnorthZahlreiche Väter verfolgten mit ihren Kindern die Eröffnung der Ausstellung. Foto © sweetnorthZahlreiche Väter verfolgten mit ihren Kindern die Eröffnung der Ausstellung. Foto © sweetnorth

(bk) Königswinter. Anfang Juni fand
im Rathaus der Altstadt von Kö-
nigswinter die feierliche Eröffnung
der Fotoausstellung „Kinder ma-
chen Väter“ statt. Eine Veranstal-
tung der Familien- und Erziehungs-
beratungsstelle (FEB) in Koope-
ration mit der Gleichstellungsbe-
auftragten und dem Kulturamt der
Stadt Königswinter. Bürgermeis-
ter Lutz Wagner eröffnete die Aus-
stellung mit einer sehr persönli-
chen Begrüßungsrede und beton-
te dabei die Bedeutung der Rolle
von Vätern in der Erziehung und
Entwicklung ihrer Kinder. Ihm folg-
te Holger Heuser, der Erste Bei-
geordnete der Stadt Bad Honnef,
der das Thema der Ausstellung
mit seiner eigenen Rolle als Vater
verknüpfte und die enge Zusam-
menarbeit der benachbarten Städ-
te bei der Unterstützung von Fa-
milien hervorhob. Dezernentin
Heike Jüngling ergänzte die Be-
grüßungsworte mit einem beson-
deren Lob an die interkommunale
Familienberatungsstelle der Städ-
te Bad Honnef und Königswinter,
die maßgeblich zur Realisierung
dieser Ausstellung beigetragen
hatte. Die Fotografien von Martin
Moog beleuchten die vielfältigen
Facetten und emotionalen Mo-
mente des Vaterseins. Sie zeigen
in einfühlsamen Bildern, wie wich-
tig Väter für die emotionale und
soziale Entwicklung ihrer Kinder
sind. Diese Bedeutung wurde
ebenfalls von Jürgen Scheidle, Lei-
ter der FEB in seiner Begrüßung
hervorgehoben, der die positive
Auswirkung aktiver und engagier-
ter Vaterschaft für die Entwick-
lung von Kindern betonte. Die Er-
öffnung mit musikalischer Beglei-
tung durch Kinder der Musikschule
Königswinter wurde von 150 Inte-
ressierten, darunter viele Eltern
mit ihren Kindern, besucht. Ein

buntes Begleitprogramm wie eine
Fotobox mit persönlichen Erinne-
rungsfotos zum Sofortdruck, ein
Kreativangebot für Kinder sowie
ein Puppentheater machten die
Vernissage zu einem Familienfest.
„Die Eröffnung der Fotoausstel-
lung Kinder machen Väter war ein
voller Erfolg. Sie schaffte es, das
Bewusstsein für die wichtige Rol-
le der Väter in der Erziehung zu
schärfen und gleichzeitig eine
Plattform für Begegnung und Aus-
tausch zu bieten“, so das Resü-
mee von Jürgen Scheidle, Leiter
der FEB. Mit dem Titel „Väter
können das auch“ veranstaltet die
FEB im Rahmen der Ausstellung
u.a. am 28. Juni 2024 um 19 Uhr

im Eselstall in Königswinter-Alt-
stadt eine Lesung mit anschlie-
ßender Diskussion mit Fabian So-
ethof, Autor des gleichnamigen

Buches. Die Ausstellung ist noch
bis zum 8. Juli 2024 im Rathaus
Königswinter-Altstadt zu besich-
tigen.
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Leonardo gewann den Wettbewerb
Die Kunstvernissage „Wunder des Lebens“
am CJD wurde einmal mehr zu einem tollen Kunstevent

Maisha war von Anfang an klar, etwas mit Wasser zu erstellenMaisha war von Anfang an klar, etwas mit Wasser zu erstellenMaisha war von Anfang an klar, etwas mit Wasser zu erstellenMaisha war von Anfang an klar, etwas mit Wasser zu erstellenMaisha war von Anfang an klar, etwas mit Wasser zu erstellen

Dezernentin Heike Jünglich (m.) gratulierte den jungen Künstlern und Künstlerinnen zu der gelungenenDezernentin Heike Jünglich (m.) gratulierte den jungen Künstlern und Künstlerinnen zu der gelungenenDezernentin Heike Jünglich (m.) gratulierte den jungen Künstlern und Künstlerinnen zu der gelungenenDezernentin Heike Jünglich (m.) gratulierte den jungen Künstlern und Künstlerinnen zu der gelungenenDezernentin Heike Jünglich (m.) gratulierte den jungen Künstlern und Künstlerinnen zu der gelungenen
AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung

Auch die Schülerinnen und Schüler des CJD diskutierten über die Werke,Auch die Schülerinnen und Schüler des CJD diskutierten über die Werke,Auch die Schülerinnen und Schüler des CJD diskutierten über die Werke,Auch die Schülerinnen und Schüler des CJD diskutierten über die Werke,Auch die Schülerinnen und Schüler des CJD diskutierten über die Werke,
die in der Ausstellung zu sehen warendie in der Ausstellung zu sehen warendie in der Ausstellung zu sehen warendie in der Ausstellung zu sehen warendie in der Ausstellung zu sehen waren

(bk) Königswinter. „Ich freue mich
auf die Vernissage, denn jedes Mal
kommen tolle Kunstwerke dabei
raus“, sagt Christine Kutlesa. Zum
dritten Mal hat die Kunstlehrerin
der Realschule gemeinsam mit
ihren Kolleginnen diese Veran-
staltung organisiert. Hintergrund
der Vernissage ist ein alljährli-
cher Wettbewerb: In den Klassen
5, 7, 8 und 10 wurden die drei
besten Kunstwerke von den Schü-
lerinnen und Schülern gekürt und
ausgestellt. Unter dem diesjähri-
gen Motto „Wunder des Lebens“
hatten Große und Kleine gemalt,
gezeichnet, gehämmert, geklebt
und gebastelt und sich in neuen
Materialen und Techniken auspro-
biert. „Die Schülerinnen und Schü-
ler sprudeln vor Ideen und sind
unglaublich kreativ, weil eben mal
nichts vorgegeben ist“, erklärt
Christine Kutlesa. Welches Kunst-
werk den Sieg errang, wurde durch
eine Jury ermitteln. Neu war in
diesem Jahr, dass die Kunstwerke
versteigert wurden und das Geld
dem Verein Simon Batta Jugend-
coaching e.V. zugute kam. Neben
Batta waren bei der Vernissage
die Künstlerinnen, die Stadt Kö-
nigswinter, die Schulleitung, das
Kollegium und zwei Sängerinnen
anwesend. „Wir freuen uns, dass

sie alle gekommen sind und wün-
schen ihnen viel Spaß dabei, in
einer entspannten Atmosphäre,
musikalisch begleitet durch unse-
re ehemalige Schülerin Jessica
Bongartz, die Kunstwerke in ihrer
vollen Pracht zu genießen“, so die
Begrüßungsorte. Die Schüler und
Schülerinnen hatten sich sehr be-
wegende Gedanken zu dem The-
ma „Wunder des Lebens“ ge-
macht. Die 30 ausgestellten Kunst-
werke gefielen nicht nur, sie wa-
ren zudem auch politisch, gesell-
schaftlich und ökologisch an The-
men angelehnt, welche die Kinder
bewegen und auf welche sie auf-
merksam machen wollten. Am
Ende waren sich alle einig - es war
ein voller Erfolg: Über 200 Besu-
cher hatten die von der Fachschaft
Kunst organisierte Vernissage in
der Aula besucht und mit Span-
nung der Ernennung des Siegers
bzw. der Siegerin entgegengefie-
bert. Gesamtsieger des Abends
war erstmals ein Siebtklässler, Le-
onardo Giacone aus der Klasse 7r,
der mit seinem Kunstwerk die Jury,
aber auch die Besucherinnen und
Besucher nachhaltig beeindruckt
hatte. Wunderschöner Nebeneffekt
der Vernissage - die Versteigerung
brachte einen Betrag von 400 Euro
ein und der Verein Simon Batta
Jugendcoaching e.V. konnte sich
über diese besondere Zuwendung
freuen.
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Anzeige

Große Sommeraktion im Fitnesslounge Oberpleis -
30 Tage gratis testen!
NEUNEUNEUNEUNEU EMS Sculbt, EMS Face, Kryo-
lipolyse, Infrarot-Lymphdrainage
NEUE KURSE: Boxing und Jum-
ping ab sofort!
Unter dem Motto „Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-
men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“ lädt das
Multisport-Team alle Fitness-
und Gesundheitsinteressierten
ein, die Fitnesslounge mit all sei-
nen Möglichkeiten 30 Tage lang
(8 x im Wert von 200 €) GRAGRAGRAGRAGRATISTISTISTISTIS
kennenzulernen. Das Team be-
rät Sie individuell über alle Mög-
lichkeiten des Studios. Ganz-
heitliche Trainingskonzepte,
welche nicht nur durch Geräte-
training den Akutzustand verbes-
sern, sondern die Ursache für
Probleme analysieren, stehen in
der Fitnesslounge auf der Tages-
ordnung. Zur ganzheitlichen Ur-
sachenforschung gehören unter
anderem fachmännische Nah-
rungsunverträglichkeiten-Analy-
sen, energetische Meridianmes-
sungen und kinesiologische Blo-
ckaden Messungen des Stoff-
wechsels. Lernen Sie durch indi-
viduelle persönliche Betreuung

sich Schritt für Schritt Ihrem Pro-
blem anzunehmen und entgegen
zu wirken. So macht das Training
in familiärer Atmosphäre sogar
richtig Spaß. Falls Sie Ihre allge-
meine Fitness verbessern, Ihr Ge-
wicht reduzieren, Ihre Muskula-
tur stärken, Ihren Stoffwechsel in
Schwung bringen oder sich ein-
fach besser fühlen möchten, soll-
ten Sie sich dieses Angebot nicht
entgehen lassen! Denn das Ge-
sundheitszentrum bietet einige
Methoden Ihr Training effektiv und
abwechslungsreich zu gestalten.
NEU einzigartig in unserer Regi-NEU einzigartig in unserer Regi-NEU einzigartig in unserer Regi-NEU einzigartig in unserer Regi-NEU einzigartig in unserer Regi-
ononononon Darunter zählt unter anderem
die NEUE Infrarot GanzkörperNEUE Infrarot GanzkörperNEUE Infrarot GanzkörperNEUE Infrarot GanzkörperNEUE Infrarot Ganzkörper
LLLLLymphdrymphdrymphdrymphdrymphdrainageainageainageainageainage,,,,, um F um F um F um F um Fettpölsterettpölsterettpölsterettpölsterettpölster-----
chen abzubauen, und den Po undchen abzubauen, und den Po undchen abzubauen, und den Po undchen abzubauen, und den Po undchen abzubauen, und den Po und
Beinbereich schlanker werden zuBeinbereich schlanker werden zuBeinbereich schlanker werden zuBeinbereich schlanker werden zuBeinbereich schlanker werden zu
lassen.lassen.lassen.lassen.lassen. Sie erzielt eine bis zu 280%
höhere Stoffwechselfunktion und
aktiviert die Lymphe.
NEU EMS SCULBTNEU EMS SCULBTNEU EMS SCULBTNEU EMS SCULBTNEU EMS SCULBT Während einer
einzigen Sitzung werden Tausen-
de starke Muskelkontraktionen
stimuliert, die extrem wichtig sind,
um den Muskeltonus und die Mus-

kelkraft zu stärken. Anders als
beim herkömmlichen EMS-Trai-
ning, bei dem Reizstrom nur ober-
flächlich auf die Muskulatur wirkt,
dringen die elektromagnetischen
Impulse von EMS SCULPT tief in
den Muskel ein und beanspruchen
diesen in seiner 100-prozentigen
Kapazität.
NEU KRNEU KRNEU KRNEU KRNEU KRYYYYYO BehandlungO BehandlungO BehandlungO BehandlungO Behandlung Die KRYO-
Behandlung macht sich das Prin-
zip der Kryolipolyse zunutze.
Anders als bei herkömmlichen
Kryolipolyse-Geräten, die sta-
tisch Kälte ins Gewebe bringen,
können bei unserer Methode
Kälte- und Wärmezyklen appli-
ziert werden. Dadurch werden die
Fettzellen vereist und in einer
Behandlungszeit von 30-60 min
vernichtet.
NEU EMS FNEU EMS FNEU EMS FNEU EMS FNEU EMS FAAAAACECECECECE Die EMS FACE -
Behandlung wird gezielt in der
Stirn- und Wangenregion ange-
wendet, wirkt jedoch auf das ge-
samte Gesicht. Bereits nach we-
nigen Anwendungen sehen wir
eine deutliche Reduktion von Fal-
ten, eine Verbesserung des Mus-

keltonus und einen nachhalti-
gen Lifting-Effekt. Wenn die Haut
an Spannkraft verliert und erste
Altersanzeichen sichtbar wer-
den, suchen viele Menschen nach
effektiven Methoden, um stö-
rende Falten zu entfernen. Wäh-
rend früher oft auf Faltenunter-
spritzungen mit Fillern zurück-
gegriffen wurde, wünschen sich
heute viele eine Faltenbehand-
lung ohne Spritzen. Mit EMS
FACE erfüllen wir diesen Wunsch
in Oberpleis.
Machen Sie außerdem Gebrauch
von unserem umfangreichen
Kursprogramm und der Nutzung
unseres Wellnessbereiches in-
klusive Sauna. Nehmen Sie am
großen Sommergewinnspiel teil
und gewinnen Sie Preise im Wert
von bis zu 4.000 €. Wie 3 Tage
London, Mountainbike, LED-
Fernsehen, Candlelight Dinner
und vieles mehr.
Ihr Interesse ist geweckt? Ver-
einbaren Sie einen ersten Ter-
min unter Tel. Nr. 02244 6020
und nut
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad
Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

„Wir feiern ein Fest“
in Rhöndorf

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
10.30 Uhr: Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
9.30 Uhr: Ökumenisches Frauen-
frühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
17 Uhr: Offener Treff für Jugendli-
che
Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
9 Uhr:
Frauenfrühstück
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
10.30 Uhr: Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
10.30 Uhr. Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
9.30 Uhr: Fantasie in Hobby und
Kunst
15 Uhr: Frauenhilfe
Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
15 Uhr: Frauen lesen die Bibel
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
20.30 Uhr: Public Viewing des EM-
Spiels Deutschland/Schottland in-
klusive „Halbzeit-Bratwurst“ vom
Grill
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
10.30 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Krüger

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
11 Uhr: Gottesdienst in der Er-
löserkirche - Pfarrerin Beuscher,
anschließend Gespräche und
Kaffee im Gemeindehaus
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
11 Uhr: Gottesdienst mit Hl.

Abendmahl in der Erlöserkirche -
Diakon Schilling;
11 Uhr: Kindergottesdienst pa-
rallel zum Gemeindegottes-
dienst, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeinde-
haus

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
11 Uhr: Gottesdienst mit Prädi-
kant Dr. Caspar Jürgens
Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
9 Uhr: Frauenfrühstück
Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni

9.15 Uhr: Krabbelgruppe
17 Uhr: Gemeindegebet
18 Uhr: Abendandacht
Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
18.30 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet

Unter dem Motto „Wir feiern ein
Fest“ findet am Sonntag, 16. Juni,
um 9.30 Uhr die nächste Famili-
enmesse in St. Mariä Heimsu-
chung Rhöndorf statt. Dazu sind
alle Familien herzlich eingeladen.
Anschließend wollen wir wieder,
wie im vergangenen Jahr, grillen
und dann findet bei schönem Wet-
ter das Gemeindecafe draußen auf
dem Kirchplatz statt. Bei schlech-
tem Wetter sitzen wir wie gewohnt
im Pfarrsaal.
Ebenfalls nach der Messe geöff-

net hat auch wieder die Bücherei
St. Marien im Rhöndorfer Pfarr-
heim. Neben der Ausleihe können
auf einem Flohmarkt auch Bücher
für die Ferien oder Spiele gegen
eine Spende mitgenommen wer-
den.
Dies ist dann die letzte Familien-
messe vor den Sommerferien.
Die nächste Familienmesse in
Rhöndorf findet am Sonntag, 15.
September, um 9.30 Uhr als Auf-
takt zum Rhöndorfer Pfarrfest
statt.

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
17.30 Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Rhö Hl. Messe
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
09.30 Aeg Hl. Messe
09.30 Sel Hl. Messe
11.30 Hon Familienmesse - Samm-
lung für die Tafel und Kirchencafé
17.45 Hon Beichtgelegenheit
18.30 Hon Hl. Messe

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
17.00 Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
14.00 Hon Schulgottesdienst St.
Josef
17.45 Sel Rosenkranzgebet
18.10 Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Aeg Hl. Messe
18.30 Sel Hl. Messe
Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
07.55 Hon Schulgottesdienst St.
Josef
09.15 Hon Schulgottesdienst St.
Josef
17.00 Hon Rosenkranzgebet
18.30 Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
07.55 Hon Schulgottesdienst St.
Josef
09.00 Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18.00 Hon Vesper
18.30 Hon Hl. Messe
19.00 Sel-Kapelle Friedens-
gebet
Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
11.30 Hon Mittagsgebet
17.00 Hon Rosenkranzgebet
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Kirche anders gestalten
Einführung von Diakon Simon Schilling in Bad Honnef ins Gemeinsame Pastorale Amt

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
mit anschl. Orgelkonzert
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe der St. Antonius Bruder-
schaft Familienmesse
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
20 Uhr ev. Kirche Friedensstraße
Taize-Andacht im Rahmen der
ökum. Zusammenkunft „Am Ach-
ten um Acht“,
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr St. Laurentius Bruder-

schafts-Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr St. Pankratius Musik trifft
Gebet
Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
15.30 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr St. Michael Messe der Frau-
engemeinschaft
18 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
19 Uhr Kapelle Vinxel Wortgot-
tesdienst
Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob

9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Honnef startete zum
1. Juni mit einem „Gemeinsa-
men Pastoralen Amt“. Diakon Si-
mon Schilling und Pfarrerin Brit-
ta Beuscher nehmen dieses Amt
gemeinsam wahr. Dazu wurde
Diakon Schilling am Sonntag, 2.
Juni, im Gottesdienst eingeführt.
Der Gottesdienst fand in der Er-
löserkirche Bad Honnef statt. Die
Einführung übernahm die Super-
intendentin des Evangelischen
Kirchenkreis An Sieg und Rhein,
Almut van Niekerk.
Das Gemeinsame Pastorale Amt
ist ein Novum im Kirchenkreis.
Und auch für Simon Schilling be-
ginnt ein neuer Abschnitt. Der
34-Jährige wurde in Sri Lanka
geboren, dann adoptiert, lebt
seither in Lohmar, heute zusam-
men mit seiner Partnerin. Schil-
ling erfuhr eine kirchliche
„Traumprägung“, wie er sagt:
Als Kind kam er in eine evange-
lische Krabbelgruppe und be-
suchte den Evangelischen Kin-
dergarten.

Längst gibt er die Traumprägung
vielfach zurück: Er stieg ehren-
amtlich ein, wurde Kindergottes-
dienst-Teamer, Konfi-Teamer auf
Freizeiten und mit 18 Jahren Pres-
byter. Das ist er bis heute. Seit
2012 arbeitet er außerdem im
Kreissynodalvorstand (KSV) mit.
Intensiv ehrenamtlich engagiert
ist er aktuell beim großen Tauf-
fest für die Region Bonn, Rhein-
Sieg und Voreifel am 29. Juni. Auch
in der Lohmarer Vereinswelt ist
Simon Schilling bis heute intensiv
aktiv, im Turnverein und als Bass-
posaunist in zwei Orchestern und
Bands.
Nach Fachabitur und einem Frei-
willigen Sozialen Jahr absolvierte
Simon Schilling eine Erzieheraus-
bildung. Neben der anschließen-
den Tätigkeit als Erzieher in Sankt
Augustin durchlief er berufsbe-
gleitend die Ausbildung zum Dia-
kon. Bevor er als Jugendleiter in
die Evangelische Kirchengemein-
de Troisdorf wechselte, folgten
drei absolut ungewöhnliche Jah-
re: Schilling leitete die Kinder- und

Jugendbereiche an Bord eines
Kreuzfahrtschiffes.
In Bad Honnef im Gemeinsamen
Pastoralen Amt hat Simon Schil-
ling folgende Schwerpunkte: Kita-
Gottesdienste, Konfirmandenar-
beit und Familienarbeit. Er leitet
Sonntagsgottesdienste, Taufen,
Trauungen, Beerdigungen und
Konfirmationen. Daneben stößt er
neue Angebote, Aktionen und Pro-
jekte in der Gemeinde an.
Diakon Schilling freut sich, dabei
mitzuwirken, Gottes Wort zu ver-
künden. „Für mich bedeutet das
Amt, dass wir als Kirche vielfältig
sind und sein sollten.“ Zwar folgt
die Einführung jetzt erst, aber er
ist bereits seit einem Jahr in Bad
Honnef unterwegs: „Mich begeis-
tert die Offenheit der Gemeinde,
die Wertschätzung der Menschen
und damit letztendlich die Ge-
meinschaft, die uns trägt.“ Wie
beispielsweise auch beim Tauffest
liegt ihm daran, in der Kirche Din-
ge anders und neu zu machen.
Pfarrerin Britta Beuscher erklärt:
„Ich finde die Idee spannend, dass

die pastoralen Aufgaben gemein-
sam von Menschen verantwortet
werden, die auf unterschiedlichen
Bildungswegen zum pastoralen
Dienst ausgebildet worden sind.
Im Sinne der Vielfalt der Gaben
kommt das der Lebendigkeit un-
serer Gemeinde zugute.“ Die The-
ologin ist seit langem Gemeinde-
pfarrerin in Bad Honnef.
Superintendentin Almut van Nie-
kerk erläutert: „Das Gemeinsa-
me Pastorale Amt in Bad Honnef
ist das erste in unserem Kirchen-
kreis, aber es werden andere fol-
gen, vielleicht sogar viele. Es wür-
digt die unterschiedlichen Bega-
bungen und Ämter in unserer Kir-
che. Verschiedene Ausbildungswe-
ge werden damit anerkannt in ih-
rer Bedeutung.“
Website der Kirchengemeinde:
https://www.ev-kirche-bad-
honnef.de/
Informationen der Landeskirche
über das Gemeinsame Pastorale
Amt: https://www2.ekir.de/inhalt/
arbeitsfeld-gemeinsames-pasto
rales-amt-gpa/

19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr Kapelle Eisbach Abend-
gottesdienst mit Brotbrechen
Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de
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Anzeige

Die neue Freiheit des Hörens
tapella bietet neuen Hörgeräte-Hausbesuche-Service -

Beratung und Service in gewohnter Umgebung

RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach. „Wir kommen gern
zu Ihnen nach Hause, um Ihnen
von der individuellen Beratung
über die Hörgeräteanpassung bis
zur kontinuierlichen Pflege alle
notwendigen Services in ge-
wohnter Umgebung zu ermögli-
chen“, verspricht Inhaber Mario
Tapella. „Denn wir haben in vie-
len Gesprächen erfahren, dass
gerade für unsere älteren Kun-
den und Mitbürger oft der Weg
zu unseren Filialen beschwer-
lich ist und viele es gut finden,
wenn ein solch intimen Vorgang
wie die Anpassung und das Aus-
probieren von Hörsystemen bei
ihnen zuhause stattfinden kann.
Diese Wünsche wollen wir als
kundenorientiertes Unterneh-
men gern in die Praxis umset-
zen und haben deshalb unseren
Hörgeräte-Hausbesuche-Service
eingerichtet.“ Damit bietet ta-
pella Hörgeräte jetzt einen wei-
teren innovativen Service an.

Natürlich erfolgen die angebo-
tenen Leistungen der mobilen
Hörgeräteversorgung unverbind-
lich. Dieser Service umfasst
insbesondere eine individuelle
und herstellerunabhängige Fach-
beratung, die Hörgeräteanpas-
sung und deren Erprobung im All-
tag, aber auch Höranalyse und
Tinnitusberatung. Hörgeräteträ-
ger können ihn zur Reinigung,
Kontrolle und Nachjustierung
nutzen. Kurz: Was tapella Hörge-
räte in seinen Fachgeschäften
bietet, ist nun auch mobil in den
eigenen vier Wänden erhältlich.

Unerkannte SchwerhörigkeitUnerkannte SchwerhörigkeitUnerkannte SchwerhörigkeitUnerkannte SchwerhörigkeitUnerkannte Schwerhörigkeit
führt zu Begleit- und Fführt zu Begleit- und Fführt zu Begleit- und Fführt zu Begleit- und Fführt zu Begleit- und Folgeerolgeerolgeerolgeerolgeer-----
krankungenkrankungenkrankungenkrankungenkrankungen
Um der häufig anzutreffenden
Schwellenangst, der Hemmung
eines potentiellen Kunden, ein
Geschäft zu betreten, zu begeg-
nen, bietet der tapella Hausbe-
such-Service eine gern genutz-
te Möglichkeit, das Gehör re-
gelmäßig testen und eine
Schwerhörigkeit frühzeitig und
professionell versorgen zu las-
sen. Das beugt nicht nur dem
Verlust sozialer Kontakte vor,
ermöglicht ein sicheres Leben
und das erneute Hören verloren
geglaubter Geräusche. Es beugt

auch Begleiterkrankungen wie
beispielsweise Demenz vor. Zur
Vermeidung von Folgeerkrankun-
gen und -kosten aufgrund unver-
sorgter Hörminderung sind regel-
mäßige Hörtests deshalb elemen-
tar. Altersbedingter Hörverlust
beginnt schleichend und anfäng-
lich unbemerkt.

Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht, die  die  die  die  die VVVVViel-iel-iel-iel-iel-
falt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießen
Derzeit leben rund 1,5 Milliarden
Menschen weltweit mit einem
Hörverlust. Von den 10 Millionen
Menschen in Deutschland, die
nach eigenen Angaben mit einer
Schwerhörigkeit leben, sind fast
6 Millionen signifikant beeinträch-
tig. Allerdings unternimmt nur ein
Drittel von ihnen etwas dagegen.
Bleibt eine Hörminderung unver-
sorgt, kann das in jeder Lebens-
phase schwerwiegende Konse-
quenzen haben: Von verzögerter
Sprachentwicklung und Bildungs-
defiziten in Kindheit und Jugend
über soziale Isolation bis hin zu
einem höheren Risiko für Arbeits-
losigkeit im Erwerbsalter.

Aktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bieten
immer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfort
„Wie in unseren Fachgeschäften
tapella Hörgerätetapella Hörgerätetapella Hörgerätetapella Hörgerätetapella Hörgeräte stellt Ihnen auch
beim tapella Hausbesuch-Servicetapella Hausbesuch-Servicetapella Hausbesuch-Servicetapella Hausbesuch-Servicetapella Hausbesuch-Service
Ihr persönlicher Fachberater her-
stellerunabhängig die vielfältigen
Möglichkeiten an Hörsystemen
vor und wählt Ihr Wunschgerät

anhand Ihrer individuellen Bedürf-
nisse und des Designempfindens
gemeinsam mit Ihnen aus. Mit der
neuesten Chip-Generation „Inte-
grated Xperience“ von Signa wird
das Hören noch persönlicher und
natürlicher“, erläutert Mario Ta-
pella. Dank der automatischen Er-
kennung von Hörsituationen, dy-
namischen Konversationsanaly-
sen mit bis zu 190.000 Daten-
punkten pro Sekunde und einer
aktiven Akustik-Bewegungssen-
sorik bieten aktuelle Hörsysteme
noch mehr Komfort. Bluetooth-

Anbindung und Streamen von
Telefonaten, Musik und TV di-
rekt auf die Hörgeräte runden
die Funktionsvielfalt ab.
„Gutes Hören ist ein unverzicht-
bares Stück Lebensqualität“,
betont Mario Tapella. „Deshalb
geht unser ganzes Streben dahin,
die Versorgung unserer Kunden
ständig zu optimieren und ih-
nen so eine unbeschwerte Teil-
habe am beruflichen, gesell-
schaftlichen Leben und persön-
lichem Umfeld zu ermöglichen.“
(WDK)

Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“Mario Tapella: „Gutes Hören ist ein unverzichtbares Stück Lebensqualität.“
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Volleyball goes Wacken
HSG Siebengebirge schnuppert internationale Turnierluft

Basislager 7-Hills-SmashersBasislager 7-Hills-SmashersBasislager 7-Hills-SmashersBasislager 7-Hills-SmashersBasislager 7-Hills-Smashers

7-Hills-Smashers alias HSG Siebengebirge Volleyball7-Hills-Smashers alias HSG Siebengebirge Volleyball7-Hills-Smashers alias HSG Siebengebirge Volleyball7-Hills-Smashers alias HSG Siebengebirge Volleyball7-Hills-Smashers alias HSG Siebengebirge VolleyballGegen Gabriel Annerbo benötige der Gegner einen DreierblockGegen Gabriel Annerbo benötige der Gegner einen DreierblockGegen Gabriel Annerbo benötige der Gegner einen DreierblockGegen Gabriel Annerbo benötige der Gegner einen DreierblockGegen Gabriel Annerbo benötige der Gegner einen Dreierblock

„Der Rhein Sieg Kreis ist nicht
genug, wir werde jetzt internati-
onal spielen“, witzelt Sebastian
Gunreben, Coach der HSG Sie-
bengebirge Volleyballer um das
Volleyball Festival in Budel, Nie-
derlande, seiner Mannschaft
schmackhaft zu machen.
Das Festival versprach Party an
drei Tagen, Essen und Trinken, viel
Spaß und Volleyball. Nachdem
keiner der HSG’ler jemals an die-
sem Turnier teilgenommen oder
auch nur davon gehört hatte, war
die Truppe, die nach Budel reiste,
schon sehr gespannt.
Am Freitagnachmittag ging es los,
es regnete in Strömen, kein Son-
nenschein weit und breit. Die Lo-
sung „der erste vor Ort baut die
Zelte auf“ wurde mehr und mehr
zu einer Strafe.
Vor Ort konnte man aber lang-
sam die Ausmaße des Volleyball-
festivals erahnen. Der Zeltplatz
war groß und schon maximal ge-
füllt. Die ersten Zahlen wurden
bekannt... mehr als 350 Mann-
schaften waren gemeldet und
spielen auf mehr als 60 Feldern.
Gigantisch!
Am ersten Partyabend machten
viele niederländische DJs und Li-
vebands bis spät in die Nacht Stim-
mung. Am Samstag ging es dann
tagsüber ans Volleyballspielen. Mit
„Ich denke ‚mittel‘ trifft unser Ni-
veau ganz gut“, bestimmt Karsten
Klimmeck die Spielstärke der
Mannschaft zwischen ‚Anfänger‘,

‚Mittel‘, ‚Professionell‘ und ‚Kar-
neval‘. Vier niederländische Mann-
schaften kämpften mit der HSG (7-
Hills-Smashers) um den Einzug in
die Hauptrunde am Sonntag.
„Kaum bin ich dabei, schon ge-
winnen wir“, schmunzelt Holger
Rosenke, der neueste Zugewinn
im Team der HSG’ler, nach dem
Gewinn der Gruppenphase.
Nach einer weiteren Partynacht
ging es am Sonntag in der Haupt-

runde um Platz 1. Neben zwei nie-
derländischen Teams traten die 7-
Hills-Smashers gegen zwei Mann-
schaften aus Siegburg an. „Da
fährst Du für die internationale Tur-
niererfahrung ins Ausland und ge-
gen wen spielst Du? Siegburg!“,
witzelt Pia Waeser über die wohl
bekannten Gegner, auf die die
HSG’ler in der nächsten Sainson
ohnehin treffen werden. Nach vier
spannenden und teils hochklassi-

gen Spielen stand fest, dass die
HSG zweiter (von 31 Mannschaf-
ten in dieser Klasse) wurde.
Mit „Das Volleyballfestival war
eine Mischung aus sportlichem
Event und Wacken“, resümiert Sigi
Rötzel und spielt auf die wenig
feuchten, aber doch braunen Fel-
der an. „Aber wir werden nächstes
Jahr auf jeden Fall wieder mit dabei
sein“, ergänzt Gabriel Annerbo und
alle stimmen zu.
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Bad Honnefer Leichtathletin
startet beim ISTAF
LVB-Athletin Marilena Grewe qualifiziert sich
für besonderes Highlight

Junggesellen laden zum Benefizturnier 2024 ein
Auch in diesem Jahr kann man wieder Fußball in Niederdollendorf spielen

Neben dem Sprint auch den Weitsprung gewonnen: Marilena GreweNeben dem Sprint auch den Weitsprung gewonnen: Marilena GreweNeben dem Sprint auch den Weitsprung gewonnen: Marilena GreweNeben dem Sprint auch den Weitsprung gewonnen: Marilena GreweNeben dem Sprint auch den Weitsprung gewonnen: Marilena Grewe

(bk) Niederdollendorf. Das belieb-
te Benefizturnier für einen guten
Zweck findet auch in diesem Jahr
statt und die St. Sebastianus-Jung-
gesellen-Bruderschaft lädt alle
herzlich ein, am 6. Juli 2024 auf
dem Sportplatz in Niederdollen-
dorf, der Herman-Wallraf-Sport-
anlage, mit dabei zu sein. Alle
Erlöse kommen einem guten
Zweck zugute, also schnappt eure
Mannschaft und dieses sportli-
chen Event nicht zu verpassen.

Nach dem Turnier lässt man den
Abend gemeinsam ausklingen. Für
euer leibliches Wohl ist bestens
gesorgt. Auch eine Meterwertung
darf nicht fehlen. „In diesem Jahr
besonders, wir haben den Zeit-
plan etwas geändert. Wir starten
später, aber dafür können wir
auch gemeinsam den Abend ge-
nießen“, so die Bruderschaft. Das
Turnier wird um 13:00 Uhr star-
ten. Alle Teilnehmenden Mann-
schaften werden gebeten, bereits

um 12:30 Uhr da zu sein. Ihr wollt
teilnehmen? Super! Meldet euch
einfach mit eurem Team an. Alles,
was ihr braucht, ist ein Teamna-
men und die Bereitschaft, die Tur-
nierregeln einzuhalten. 5 Feld-
spieler + 1 Torwart sind zugelas-
sen, wobei natürlich beliebig vie-
le Ersatzspieler mitgebracht wer-
den können. Es gibt keine Abseits-
regel oder Rückpassregel. Bitte
keine Fußballschuhe mit harten
bzw. Eisenstollen an den Füßen.

Die Dauer der Vorrundenspiele
beträgt 10 Minuten. Das Start-
geld beträgt 30 Euro. Also lasst
euch diesen Spaß nicht entgehen.
Fragen? Schreibt der Bruderschaft
einfach per E-Mail, Facebook oder
Instagram. Nach eurer Anmeldung
erhaltet ihr eine ausführliche Ein-
ladung zum Turnier.

Weitere Fragen bitte an
brudermeister-1@bruderschaft-
ndd.de.

Es ist ein tolles Wettkampfformat,
das der Leichtathletikverband an-
bietet. Bei der U12-Talentiade
können das tagesschnellste Mäd-
chen und der tagesschnellste Jun-
ge das Startrecht bei einem der
hochkarätigsten Leichtathletike-
vents in Deutschland gewinnen.
Beim 30m-fliegend sprinten die
Athleten circa 50 Meter, laufen
nach circa 20 Metern durch eine
Lichtschranke und aktivieren so-

mit die Zeitnahme. 30 Meter spä-
ter laufen sie erneut durch eine
Lichtschranke um die Zeitnahme
wieder zu stoppen. Gerade einmal
4,02 Sekunden benötigte Marile-
na Grewe für eben diese dreißig
Meter und startet nun am 9. Feb-
ruar 2025 für den LV Bad Honnef
beim ISTAF in Düsseldorf, einem
absoluten Highlight, gespickt mit
nationalen und internationalen
Leichtathletik-Stars.
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HSG-Junioren 2024/2025 in der Regionalliga
Männliche C-Jugend schafft nach perfektem Quali-Turnier den Sprung in Top-Klasse

Auch während der Spiele wurde das Jugend-Team immer wieder auf den GegnerAuch während der Spiele wurde das Jugend-Team immer wieder auf den GegnerAuch während der Spiele wurde das Jugend-Team immer wieder auf den GegnerAuch während der Spiele wurde das Jugend-Team immer wieder auf den GegnerAuch während der Spiele wurde das Jugend-Team immer wieder auf den Gegner
eingestellteingestellteingestellteingestellteingestellt

Die männliche C-Jugend der HSG Siebengebirge hatte allen Grund, sich über die erfolgreiche QualifikationDie männliche C-Jugend der HSG Siebengebirge hatte allen Grund, sich über die erfolgreiche QualifikationDie männliche C-Jugend der HSG Siebengebirge hatte allen Grund, sich über die erfolgreiche QualifikationDie männliche C-Jugend der HSG Siebengebirge hatte allen Grund, sich über die erfolgreiche QualifikationDie männliche C-Jugend der HSG Siebengebirge hatte allen Grund, sich über die erfolgreiche Qualifikation
zu freuenzu freuenzu freuenzu freuenzu freuen

(bk) Oberpleis. Am Wochenende
des 25. und 26. Mai stand das
zweite und entscheidende Qualifi-
kationsturnier für die männliche
C1-Jugend der HSG Siebengebirge
in Solingen an. Das Abschneiden
würde für alle teilnehmenden
Teams Klarheit bringen, ob man in
der kommenden Saison 2024/2025
in der besonders leistungsstarken
Regionalliga Nordrhein oder einer
untergeordneten Liga auf Ver-
bandsebene antritt. Das erste Spiel
ging gleich den stärksten Gegner
des Turniers, Interaktiv.Handball
Düsseldorf/Ratingen. Die Jungs der
HSG kamen gut ins Spiel und führ-
ten nach 4 Minuten mit 4:1. Auch
wenn der Gegner zwischenzeitlich
aufholen konnte, gaben die Jungs
der HSG das Spiel nicht mehr aus
der Hand und gewannen mit 17:15.
Im zweiten und damit letzten Spiel
des ersten Turniertages traf man
auf das Solinger Team vom Wald-
Merscheider TV. Die HSG startete
konzentriert und zog ihr variables
und variantenreiches Angriffsspiel
auf. Nach 8 Minuten stand es 10:0
für die HSG. Die durchgewechselte
HSG-Mannschaft spielte das Spiel
souverän zu Ende und gewann
hochverdient mit 24:12 Toren. Am
2. Turniertag ging es in das 3. Tur-
nierspiel gegen die HSG Refrath/
Hand. Die Jungs aus dem Sieben-

gebirge waren auch für dieses Spiel
wieder perfekt von ihrem Trainer
eingestellt worden. Das von bei-
den Seiten sehr fair geführte Spiel
endete mit einem hochverdienten
18:11 Sieg für die HSG Siebenge-
birge. Nach diesem Sieg hatte die
Mannschaft von Trainer Nils Grun-
wald 6:0 Punkte auf dem Konto
und Platz 1 in der Tabelle sicher. Im
Spiel 4 ging es gegen ETB SW Es-
sen - angesichts der Tabellensitu-
ation ebenfalls ein „machbarer“

Punkten konnte man die folgen-
den Turnierspiele entspannt ver-
folgen und sich auf das letzte eige-
ne Spiel des Turniers gegen HC
Sterkrade 75 vorbereiten. Trainer
Nils Grunwald nahm seine Jungs
nochmal in die Pflicht, auch dieses
letzte Spiel des Qualifikationstur-
niers ernsthaft und diszipliniert
anzugehen. Die Jungs der HSG ga-
ben noch einmal alles und starte-
ten druckvoll, mit offensiver De-
ckung und vielen Ballgewinnen in

der eigenen Abwehr. Spätestens
beim Stand von 22:10 in der 20.
Minute war alles entschieden. Am
Ende gewann die HSG das Spiel
nach starker Leistung mit 28:13
Toren. Mit 10:0 Punkten gelang
den C-Junioren der Grün-Blauen
ein grandioser Durchmarsch durch
die Qualifikation in die Regionalli-
ga Nordrhein. Trainer, Spieler und
Eltern dürfen sich jetzt mit den
Fans der HSG auf die Regionalliga
2024/2025 freuen.

Gegner. Auch hier
starteten die
Jungs der HSG
S i e b e n g e b i r g e
konzentriert, aber
man merkte der
Mannschaft ein
wenig das intensi-
ve Wochenende
an. Die HSG star-
tete bis zur 6. Mi-
nute mit einem 6:2
Spielstand in die
Partie, das bis zur
11. Minute zu ei-
nem 11:4 ausge-
baut wurde. Am
Ende stand ein ver-
dientes 24:9 End-
ergebnis. Mit
Rang 1 und 8:0
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A-Junioren starten 2024/2025 in der Regionalliga
Männliche A-Jugend der HSG Siebengebirge setzt sich in Qualifikation ohne Punktverlust
durch

Die A-Junioren zeigten eine starke Leistung in der Qualifikation für die Regionalliga Nordrhein 2024/2025Die A-Junioren zeigten eine starke Leistung in der Qualifikation für die Regionalliga Nordrhein 2024/2025Die A-Junioren zeigten eine starke Leistung in der Qualifikation für die Regionalliga Nordrhein 2024/2025Die A-Junioren zeigten eine starke Leistung in der Qualifikation für die Regionalliga Nordrhein 2024/2025Die A-Junioren zeigten eine starke Leistung in der Qualifikation für die Regionalliga Nordrhein 2024/2025

(bk) Oberpleis. Die männliche A-
Jugend der HSG Siebengebirge
verdient sich mit starker Leis-
tung die Qualifikation für die Re-
gionalliga Nordrhein 2024/2025.
Nach dem ersten Qualifikations-
turnier, welches die Grün Blauen
meisterten, kurz darauf das zwei-
te und entscheidende Turnier am
heimischen Sonnenhügel, um das
Ziel,,Regionalliga 2024/25"“ zu
erreichen. Über das Turnier hin-
weg konnten die Junioren der
Grün-Blauen mit Einsatz, Kampf
und Teamleistung überzeugen.
Dabei erwartete die Siebenge-
birgler bereits im ersten Spiel
mit dem TV Vorst ein harter Geg-
ner, welcher ebenfalls die erste
Qualifikationsrunde punktver-
lustfrei überstehen konnte. Die
Grün-Blauen brauchten fünf Mi-
nuten, um im Turnier anzukom-
men und machten durch eine sta-
bile Abwehr und ein hohes Tem-
po aus einem 2:4 Rückstand
durch einen 7:1 Lauf eine 9:5 Füh-
rung, welche sie bis in die
Schlussminuten weiter ausbau-
ten und mit einem verdienten
19:10 das erste Spiel für sich ent-
scheiden konnten. Im zweiten
Spiel des ersten Qualifikations-
tages zeigten die A-Junioren,
weshalb sie sich das Ziel Regio-
nalliga gesteckt hatten. Sie wa-
ren von Anfang an hoch konzent-
riert und ließen dem SV Neukir-
chen von Beginn an keine Chan-
ce. Sie bauten den 3:0 Vorsprung
über ein 12:6 bis zum Entstand
von 24:11 aus und entschieden
das Spiel durch eine robuste Ab-
wehr und eine gute Trefferquote
im Angriff für sich. Der erste von
drei Gegnern am zweiten Turnier-
tag der A-Junioren der Siebenge-
birgler war mit dem Turnverein
Biefang eine Mannschaft, die mit
einem Sieg und einer Niederlage
gemischt in das Turnier in der
„Sunshine Arena“ von Oberpleis
gestartet war. Doch auch sie wa-
ren der Mannschaft von Dennis
Weber unterlegen, welcher sein
Team in Zusammenarbeit mit
Marcel Trinks auf Stärken und
Schwächen der Biefanger einge-
stellt hatte und sah, wie seine
Mannschaft über ein 3:0 nach

nicht einmal drei Minuten her-
vorragend ins Spiel fand. Das
Spiel endete mit 17:11 für die
HSG. Im vierten Spiel kam es nun
zum Aufeinandertreffen der bei-
den ungeschlagenen Mannschaf-
ten - HSG Siebengebirge gegen
ETB SW Essen. Die A-Junioren
waren hochmotiviert, die Quali-
fikation zur Regionalliga vorzei-
tig zu sichern und in einer gut
gefüllten und stimmungsvollen
Halle unter Beweis zu stellen,
weshalb sie ungeschlagen waren.
Sie entschieden das Spiel vor al-
lem durch eine gute Abwehr mit
19:11 deutlich zu ihren Gunsten.
Auch wenn damit das langersehn-
te Ziel ,,Regionalliga 2024/25"“
erreicht war, ging es noch gegen
den Wald-Merscheider TV. Trotz
nachlassender Konzentration
schafften es die HSG dennoch,
mit 13:8 zu gewinnen und so die
Qualifikation zur Regionalliga
Nordrhein für die Spielzeit 2024/
2025 ohne Punktverlust zu errei-
chen.
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Karl Nitsche wechselt ins Siebengebirge
Mit Erfahrung aus der 3. Liga kommt Neuzugang aus Dormagen und verstärkt im Rückraum
des Teams der Nordrheinliga

Aufstiege der FVM-Schiedsrichter zur Saison 2024/25

Rückraumspieler Karl Nitsche die HSG Siebengebirge in der Nordrheinliga verstärkenRückraumspieler Karl Nitsche die HSG Siebengebirge in der Nordrheinliga verstärkenRückraumspieler Karl Nitsche die HSG Siebengebirge in der Nordrheinliga verstärkenRückraumspieler Karl Nitsche die HSG Siebengebirge in der Nordrheinliga verstärkenRückraumspieler Karl Nitsche die HSG Siebengebirge in der Nordrheinliga verstärken

(bk) Oberpleis. Die Nordrheinli-
ga-Handballer der HSG Sieben-
gebirge können für die kommen-
de Saison 2024/2025 auf die Un-
terstützung von Rückraumspieler
Karl Nitsche setzen. Der talen-
tierte Rechtshänder mit viel Er-
fahrung auf der Königsposition
Halblinks kommt vom TSV Bayer
Dormagen zu den Grün-Blauen,
wo er bis zuletzt in der Nordrhein-
liga aktiv war. Damit verstärkt er
den ambitionierten Kader der HSG
Siebengebirge optimal für die an-
stehende Spielzeit als Aufsteiger
in der „Vierten Liga Deutsch-
lands“. Karl Nitsche, geboren am
23.02.2000, begann seine Hand-
ballkarriere beim Haaner TV und
spielte dort bis zur D-Jugend. An-
schließend wechselte er zum Berg-
ischen HC, wo er bis 2020 in der
Oberliga aktiv war und mit der
U23-Mannschaft den Aufstieg in
die Oberliga feiern konnte. Nach
seiner Zeit beim Bergischen HC in
der U23-Mannschaft schloss er
sich dem TuS Opladen an, mit dem
er in der 3. Liga sowie in der Ober-
liga spielte. Zu den Höhepunkten
seiner noch jungen Senioren-Kar-
riere zählt dabei der starke 5. Platz
in der 3. Liga mit dem TuS Opla-
den. In der vergangenen Saison
2023/2024 war Karl Nitsche beim
TSV Bayer Dormagen in der Nord-
rheinliga aktiv. „Karl ist ein her-

ausragender Shooter aus dem
Rückraum und ebenfalls ein her-
ausragender Charakter, der su-
per zum Team passt. Auch in der
Abwehr wird er aufgrund seines
ausgeprägten Spielverständnisses
für noch mehr Stabilität sorgen“
so Sebastian Hoffmann, Sportli-
che Leitung der HSG Siebengebir-
ge, „Er hat bereits wertvolle Er-

fahrung gesammelt in der 3. Liga
und der Nordrheinliga. Das kann
der Mannschaft in dieser wichti-
gen Aufstiegssaison in vielen
Spielsituationen helfen.“ Karl Nit-
sche frut sich auf das großartige
Umgfeld bei der HSG: „Die HSG
hat ein richtig ambitioniertes
Team, das super zu mir passt. Mit
Leo Bachler habe ich bereits zu-

sammengespielt und freue mich
darauf, mit den Grün-Blauen in
der Nordrheinliga anzugreifen. Die
Atmosphäre in der Halle ist sen-
sationell und einzigartig im Um-
kreis. Ich freue mich auf den star-
ken Zusammenhalt und den spür-
baren Willen bei allen im Team,
für die Fans und den Verein immer
alles geben zu wollen.“

Die Saison 2023/24 neigt sich
dem Ende entgegen und neben
zahlreichen Mannschaften freu-
en sich auch FVM-Schiedsrichter
über den Aufstieg in eine höhere
Spielklasse.
Den Aufstieg aus der Mittelrhein-
liga in die Regionalliga West ha-
ben Lutz Meyersieck (Kreis
Heinsberg) und Lukas Dahmann
(Kreis Sieg) geschafft.
In der höchsten Verbandsklasse
des FVM werden in der Saison
2024/25 sechs Aufsteiger Mittel-
rheinliga-Spiele als Schiedsrich-
ter leiten: Nils Leichert (Kreis
Köln), Tobias Bauch (Kreis Köln),
Jens Grage (Kreis Bonn), Carlos

Ssykor (Kreis Aachen), Moritz
Klein (Kreis Düren) und Dennis
Schräder (Kreis Berg).
Folgende Schiedsrichter steigen
aus der Bezirksliga in die Lan-
desliga auf:
Kilian Baums (Kreis Heinsberg),
Sefa Can Ezgin, Andre Geldner,
Leon Stollenwerk, Jan Dedem
(alle Kreis Aachen), Severin Nie-
ßen, Can Kurda (beide Kreis
Köln), Florian Lutz, Justus Kal-
tenbach (beide Kreis Sieg), Oli-
ver Schäfers (Kreis Bonn) und Jo-
nas Paul Stehling (Kreis Rhein-
Erft).
Den Aufstieg in die U19-Nach-
wuchsliga (vormals A-Junioren-

Bundesliga) haben zur Saison
2024/25 Nils Leichert (Kreis Köln)
und Jens Grage (Kreis Bonn) ge-
schafft - assistiert von Noah Stra-
eten (Kreis Berg), Kilian Baums
(Kreis Heinsberg), Thomas Wig-
gers (Kreis Köln) und Marc Mar-
tinet (Kreis Köln).
Dazu leiten Lennart Hensen (Kreis
Rhein-Erft) und Julius Zill (Kreis
Köln) ab dem 1. Juli Spiele in der
U17-Nachwuchsliga (vormals B-
Junioren-Bundesliga), unter-
stützt werden sie von Felix Bud-
weg (Kreis Düren), Tom Gatzman-
ga (Kreis Sieg), Jonas Kreuter und
Laurent Küppers (beide Kreis
Köln).

„Wir sind stolz auf alle unsere
Aufsteigerinnen und Aufsteiger,
weil diese Entscheidungen auf-
grund hervorragender Leistungen
getroffen wurden“, erklärte Pe-
ter Oprei, Vorsitzender des Ver-
bandsschiedsrichterausschusses.
„Für die künftigen Spielleitungen
in den höheren Klassen wün-
schen wir viel Erfolg!“
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Bonner Basketball-Talent bleibt in der Heimat
Janne Müller unterschreibt Vertrag bei den Telekom Baskets Bonn und wird aufgrund einer
Doppellizenz auch die Dragons Rhöndorf verstärken

MamaFitness-Walking
Ein Präventionskurs beim TuS 05 Oberpleis
(bk) Oberpleis. Ab dem 18. Juni
2024 startet von 18:30 -19:30 Uhr
beim TuS 95 Oberpleis ein neues
MamaPLUS-Angebot über 8 Ein-
heiten, das jeden Dienstag statt-
findet.
Dabei hheißt es mit Walken nach
der Schwangerschaft wieder be-
ckenbodenschonend in Form kom-
men. Dieses Ausdauertraining mit
Austausch und Ausblick ins Sie-

bengebirge beugt zudem Ver-
spannungen im Schulter-Nacken-
Bereich vor und ist bei den Kran-
kenkassen erstattungsfähig. Ba-
bys in der Trage sind herzlich will-
kommen.
Mehr Infos zu MamaPLUS bei Ver-
ena Wagner unter 0177-7599812
oder auf der Homepage des TuS
05 unter Erlebnissport/Fitness und
Entspannung.

Janne Müller wird aufgrund seiner Doppellizenz auch die DragonsJanne Müller wird aufgrund seiner Doppellizenz auch die DragonsJanne Müller wird aufgrund seiner Doppellizenz auch die DragonsJanne Müller wird aufgrund seiner Doppellizenz auch die DragonsJanne Müller wird aufgrund seiner Doppellizenz auch die Dragons
Rhöndorf in der kommenden Basketball-Saison verstärkenRhöndorf in der kommenden Basketball-Saison verstärkenRhöndorf in der kommenden Basketball-Saison verstärkenRhöndorf in der kommenden Basketball-Saison verstärkenRhöndorf in der kommenden Basketball-Saison verstärken

(bk) Bad Honnef. Jetzt ist es amt-
lich. Janne Müller unterschreibt
einen Profivertrag bei den Tele-
kom Baskets Bonn und bleibt
seiner Heimat treu. Worüber man
sich natürlich auch in Rhöndorf
sehr freut. Denn der 17-jährige
wird mit einer Doppellizenz aus-
gestattet und auch weiterhin das
Team der Dragons verstärken. In
seiner Premieren-Saison 2023/24
bei den Dragons war der junge
Guard mit rund neun Punkten im
Schnitt auf Anhieb eine feste
Größe des Teams. Nicht selten
beorderte ihn Headcoach Ste-
phan Dohrn in seine Starting Five.
Manchmal musste man sich schon
ungläubig die Augen reiben, mit
welcher Kaltschnäuzigkeit der
1,93 Meter große Bonner den
gegnerischen Korb attackierte.
Aber auch im Trikot der deut-
schen U18-Auswahl gab Janne
einen gelungenen Einstand. Beim
hochklassigen besetzten Albert-
Schweitzer-Turnier, die inoffiziel-
le Junioren Weltmeisterschaft,
wurde er mit Bronze dekoriert.
Die ProB-Meisterschaft mit dem
Rhöndorfer Team setzte dem
Ganzen die Krone auf. Er selbst
quittiert Glückwünsche und
Komplimente meist mit einem
bescheidenen Lächeln, großspu-
rige Sprüche sind jedenfalls nicht
sein Ding. Er hat zweifellos das
Zeug für eine Profi-Karriere, nicht
wenige Experten sprechen von
dem größten Bonner Talent seit
Fabian Thülig. Entsprechend zu-
frieden äußert sich Savo Milovic,

Sportdirektor der Telekom Bas-
kets Bonn, Janne Müller mit ei-
nem Dreijahres-Vertrag ausge-
stattet zu haben: „Über die ProB
in Rhöndorf hat er sich dafür
empfohlen, nächste Saison einen
Platz als Doppellizenz-Spieler im
Bundesliga-Kader zu erhalten. In
den nächsten drei Jahren wollen
wir ihn als Bonner Eigengewächs
mit einer immer größer werden-
den Rolle in der Bundesliga-
Mannschaft etablieren.“ Bedeu-
tet, dass der Youngster in der

Baskets-Headcoach Roel Moors
zählen wird. Mit einer Doppelli-
zenz ausgestattet, wird Janne sei-
ne Spielzeit auch bei den Dragons
bekommen, worüber sich Stephan
Dohrn freut: „Bei uns ist die Freu-
de groß, dass sich Janne für Bonn
und für das Programm Bonn-Rhön-
dorf entschieden hat. Janne hat
nächstes Jahr die Möglichkeit, bei
uns in eine noch größere Rolle
hineinzuwachsen. Ich habe Janne
als ehrgeizig und als absoluten
Wettkampftypen kennengelernt
und bin mir deshalb sicher, dass
er den neuen Herausforderungen
positiv begegnen und sie
schließlich auch meistern wird.“
Janne Müller: „Erstmal bedanke
ich mich bei meinen Teamkolle-
gen, bei Stephan und KJ, bei dem
Staff und natürlich bei den Fans
für die unglaubliche Unterstüt-
zung in dieser Saison. Als junger
Spieler konnte ich viel Erfahrung
sammeln, freue mich jetzt auf eine
weitere Saison in Rhöndorf und
hoffe, dass wir an die Leistung
der letzten Saison anknüpfen kön-
nen.“

kommenden Saison fest zum Ka-
der des Bundesliga-Teams von
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„Geht am 9.6. wählen!“
Königswinterer Bündnis für Demokratie in Europa ruft zu Beteiligung an Europawahl auf
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„Freitags für die Freiheit“
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Datenerfassung an neuen Parkautomaten
FDP-Fraktion fragt nach der Rechtmäßigkeit der Datenspeicherung
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Nach einer langen Zeit ohne
Parkraumbewirtschaftung hat die
Stadt Königswinter jetzt die neu-
en Parkautomaten in der Altstadt
von Königswinter installiert und
die Bewirtschaftung selbst über-
nommen. Vor diesem Hintergrund
hat die FDP-Fraktion, die sich von
Anfang an gegen die Übernahme
der Parkraumbewirtschaftung
durch die Stadt ausgesprochen

hat, jetzt eine Anfrage gestellt.
Die Freien Demokraten wollen
wissen, wieviel Einnahmen der
Stadt durch den Systemwechsel
entgangen sind. Zudem fragt die
Fraktion nach den Beschaffungs-
und Folgekosten der neuen Au-
tomaten. Auch sind aus Sicht der
Freien Demokraten noch einige
rechtliche Fragen ungeklärt. Da-
her möchte die Fraktion wissen,

auf welcher Rechtsgrundlage
ausschließlich bargeldlose Zah-
lung möglich ist. Zudem müssen
beim Buchungsvorgang am Au-
tomaten jetzt u.a. Kfz-Kennzei-
chen und Telefonnummer ange-
geben werden, die anschließend
gespeichert werden. „Zurzeit ist
völlig unklar, wo und wie lange
die Stadt Königswinter diese Da-
ten speichert und vor allem feh-

len an den Automaten daten-
schutzkonforme Hinweise über
diese Datenspeicherung. Wenn
die Stadt schon eine so umfas-
sende Datenspeicherung ein-
führt, muss dies dem Bürger
zumindest so transparent wie
möglich dargestellt werden“, for-
dert der Fraktionsvorsitzende
Bruno Gola.

Dagmar Ziegner

„Wählt Parteien, die Rechtsstaat-
lichkeit und Menschenrechte
schützen!“ „Bei dieser Wahl geht
es um die Zukunft Europas.“ „Die
EU ist Garant für unseren Wohl-
stand, unsere Freiheit und unsere
Sicherheit, den wir nicht in Frage
stellen dürfen!“ Solche State-
ments waren am vergangenen
Samstag an den gemeinsamen
Infoständen des „Königswinterer
Bündnisses für Demokratie in Eu-
ropa“ unter Beteiligung von SPD,
Grünen, FDP, CDU und Königswin-
terer Wählerinitative zu hören. Der

gemeinsame Wahlaufruf bildete
den Abschluss der Veranstaltungs-
reihe „Frühling für die Demokra-
tie“. An diesem Freitag folgte eine
weitere Kundgebung, die als Teil
der Reihe „Freitags für die Frei-
heit“ noch einmal viele Menschen
vor dem Rathaus in Königswinter
zusammengeführt hat, um ein Zei-
chen für Menschenrechte und De-
mokratie zu setzen. Das Bündnis
denkt über weitere Veranstaltun-
gen im zweiten Halbjahr 2024
nach.

Katja Stoppenbrink

Die Veranstaltungsreihe des
Königswinterer Bündnisses für
Demokratie (CDU, KöWI, SPD,
GRÜNE, FDP, unterstützt von
kath. und ev. Kirche, Aleviten)
wurde am 24. Mai in Ittenbach
fortgesetzt.
Wieder haben wir Flagge ge-
zeigt für unsere Demokratie,
und gegen deren Anfeindungen
von innen und außen. Beein-
druckend war, wieviel erkenn-
bare Zustimmung uns aus den
vorbeifahrenden Autos gezeigt

wurde. Klaus Ruppert (GRÜNE)
wies in einer kurzen Ansprache
darauf hin, wie wichtig das Auf-
wachen der „Schweigenden
Mehrheit“ ist.
Emotionaler Höhepunkt: Eine
Mitbürgerin, offensichtlich mit
Migrationshintergrund, kam
mit ihrer Tochter vorbei, war
begeistert von unserem Enga-
gement und hat sich bei allen
Demonstrierenden mit kleinen
Eistüten bedankt.

Jasmin Sowa-Holderbaum
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Anzeige

„Grill & Chill“ im AGGUA TROISDORF
Ein Sommer-Highlight für alle Sinne

Am 13. Juni lädt das AGGUA
TROISDORF von 13 bis 22 Uhr zu
einem exklusiven Event ein: Ein
Tag voller Entspannung, Genuss
und außergewöhnlicher Sauna-
Erlebnisse unter dem Motto
„Grill & Chill“ erwartet die Gäs-
te. Dabei bietet der Thementag
noch einmal mehr als die ohnehin
äußerst vielfältige Saunaland-
schaft mit ihrem umfangreichen
Aufgussplan - und das bei regu-
lärem Eintritt ohne zusätzliche
Kosten.
Entspannen und schlemmenEntspannen und schlemmenEntspannen und schlemmenEntspannen und schlemmenEntspannen und schlemmen
Dem Anlass entsprechend kön-
nen sich die Saunagäste stünd-
lich über außergewöhnliche Sau-
na-Zeremonien in den verschie-
denen Bereichen freuen: Von er-
frischenden Frucht-Aufgüssen
mit leckeren anschließenden
Frucht-Shots über regenerieren-
de Salz- & Honigpeelings bis hin
zu einer einzigartigen Chill out-
Duftreise - hier wird jeder Sau-
nagang zu einem Erlebnis für
Körper und Geist.
Getreu dem Motto „Grill & Chill“
setzt an diesem Tag die reguläre
Speisekarte aus. Stattdessen
sorgt eine Grillspezialitäten-Kar-
te für kulinarische Genüsse: Von
würzigen Bratwurst-Klassikern
bis hin zu saftigen argentini-
schen Rinderhüftsteaks bleiben
keine Wünsche offen und das
Ganze wird begleitet von einer
Auswahl verschiedenster haus-
gemachter Salate. Auch Vegeta-
rier kommen mit bunten Gemü-
sespießen auf ihre Kosten, die
frisch vom Grill serviert werden.
All diese Leckereien sorgen

dafür, dass das Event nicht nur
ein Genuss für die Sinne, sondern
auch für den Gaumen wird.
Nacktbaden unter freiem HimmelNacktbaden unter freiem HimmelNacktbaden unter freiem HimmelNacktbaden unter freiem HimmelNacktbaden unter freiem Himmel
Ab 19 Uhr erwartet die Saunagäs-
te ein ganz besonderes Erlebnis:
Exklusiv steht ihnen dann das
Nichtschwimmerbecken des Frei-
bads zum Nacktbaden zur Verfü-
gung. Das Freibad in stimmungs-
voller Abendbeleuchtung und die
Möglichkeit, die Riesenrutsche
unter freiem Himmel zu nutzen,
schaffen eine außergewöhnliche
und unvergessliche Atmosphäre.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 23 | Samstag, 08. Juni 2024 | Kw 23 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper42

Romantik pur in Troisdorf und Sankt Augustin
Konzertchor Rhein-Sieg präsentiert bunten Strauß romantischer Stücke

Tauffest: Die Vorfreude wächst
Der „Kunst!Rasen“ wird zum TaufRasen

Das diesjährige Sommerkonzert
des Konzertchors Rhein-Sieg un-
ter der Leitung von Georg Bours
steht ganz im Zeichen der Ro-
mantik! In den „Liebesliederwal-
zern“ von Johannes Brahms wer-
den die unterschiedlichen Facet-
ten der Liebe auf unterhaltsame
Art und Weise erkundet, während
die bewegenden Lieder von Felix
Mendelssohn Bartholdy auch die
Liebe zur Natur widerspiegeln. Ein

besonderes Highlight ist
schließlich der sechsteilige Lie-
derzyklus „From the Bavarian
Highlands“, in dem der Brite Ed-
ward Elgar auf ungewöhnliche,
aber höchst hörenswerte Weise,
Eindrücke vertonte, die während
eines gemeinsamen Aufenthalts
in den Alpen von seiner Frau Alice
niedergeschrieben wurden. Neben
dem herrlich britisch-humorvollen
Reiz, die bayerische Volksseele

in englischen Versen zu hören,
zeigt Elgar zugleich die Tiefe und
ernste Musikalität dieser Volks-
musik auf.
Seien Sie dabei und genießen Sie
ein besonderes, sommerliches
Hörvergnügen in der Johannes-
kirche in Troisdorf am Samstag,
29. Juni, oder im Haus Menden in
Sankt Augustin am Sonntag, 30.
Juni (mit freundlicher Unterstüt-
zung durch die Bürgerstiftung

Sankt Augustin). Beide Konzerte
beginnen um 19 Uhr, der Eintritt
kostet 15 Euro (12 Euro erm./ Fa-
milienkarten erh.); Karten im Vor-
verkauf sind in der Stadtbiblio-
thek Troisdorf, dem Stadtmuseum
Siegburg sowie der Steyler Buch-
handlung und der Bücherstube
Sankt Augustin erhältlich. Weite-
re Informationen finden Sie auf
der Website www.konzertchor-
rhein-sieg.de.

Die Evangelischen Kirchenkreise
Bonn, Bad Godesberg-Voreifel so-
wie An Sieg und Rhein laden zum
großen Tauffest in die Rheinaue in
Bonn am 29. Juni ein. Erstmals
überhaupt gibt es ein solches Tauf-
fest für die Region Bonn-Rhein-
Sieg-Voreifel. Wobei viele evan-
gelische Kirchengemeinden gera-
de auch an Sieg und Rhein bereits
erfolgreich Tauffeste gefeiert ha-
ben. Neu ist, dass die drei Kir-
chenkreise zusammen zum Tauf-
fest einladen. Vier Wochen vor dem
Event sind 245 Menschen zur Tau-
fe angemeldet, zumeist Kinder.
Allein die Zahl ist bereits ein „un-
fassbarer Erfolg“, sagte die Super-
intendentin des Evangelischen Kir-
chenkreises An Sieg und Rhein, Al-
mut van Niekerk, im Pressege-

spräch im Vorfeld der Kreissynode
An Sieg und Rhein. Mit dieser Zahl
übersteigt das Bonner Tauffest die
Zahlen der Tauffeste in Köln 2022
und Essen 2023 deutlich. Offen-
sichtlich trifft die evangelische Kir-
che mit dem Format die Wünsche
der Menschen. Die Superintenden-
tin weiß aus Erfahrung, dass Müt-
ter und Väter allzu oft denken, sie
müssten zur Taufe der Kirche eine
Art perfekte Familie präsentieren.
Das Tauffest widerlegt unnötige
Sorgen. Superintendentin van Nie-
kerk: „Im Format ist drin, was
draufsteht: Ich bin willkommen.“
Zentral ist die Freude über Gottes
Geschöpf. Passenderweise lautet
das fröhliche Motto des Tauffes-
tes: „Dich hat der Himmel ge-
schickt!“

Vorbereitet wird ein entspanntes
Fest auf Picknick-Decken. Das
kommt an. „Wir freuen uns auf das
Tauffest“, sagt eine Frau aus Sankt
Augustin. Denn das Fest ist
draußen, es ist im Freien, es ist
„außerhalb der Reihe“, wie die
Angestellte erklärt, die ihren Sohn
und ihre Tochter taufen lassen
wird. Auch eine weitere Mutter er-
wartet, was geplant ist: etwas Be-
sonderes und Neues, weil außer-
halb eines Gotteshauses getauft
wird. Die angehende Erzieherin aus
Bad Honnef wird ihre kleine Toch-
ter taufen lassen. Aus dem Kir-
chenkreis An Sieg und Rhein gibt
es rund hundert Anmeldungen.
Vielfältige Musik wird das Fest zum
Festival machen. Einen Auftritt hat
Justus Cremer (16). Er stammt aus

Niederkassel. Im vergangenen Jahr
stand er bei der KIKA-Castingshow
„Dein Song“ im Finale. Außerdem
live on stage: Max Scheer aus
Bonn. Und schließlich bereichern
Judy Bailey und ihre Band das Tauf-
fest, sie begeisterten schon auf Kir-
chentagen. Aus der Region bilden
zahlreiche Kinderchöre einen gro-
ßen gemeinsamen Chor - sicherlich
der größte Kinderchor der Region,
der je auf einer Bühne stand.
Die Vorbereitungen sind weit ge-
diehen. Die Pfarrpersonen haben
Taufgespräche geführt. In sechs
Workshops haben die Teilnehmen-
den über die Taufe gesprochen und
für Kinder fröhlich Taufkerzen ge-
bastelt.
Website für das Tauffest: https://
tauffest-bonn.de
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Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni

Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-
tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-
schen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind

ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf

02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Juni 2024Samstag, 15. Juni 2024Samstag, 15. Juni 2024Samstag, 15. Juni 2024Samstag, 15. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.06.2024 um 10 Uhr12.06.2024 um 10 Uhr12.06.2024 um 10 Uhr12.06.2024 um 10 Uhr12.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 01573 6478147,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 0178-3732516
Hr. Braun!

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Gesucht:Gesucht:Gesucht:Gesucht:Gesucht: Gartenhelfer Gartenhelfer Gartenhelfer Gartenhelfer Gartenhelfer,,,,, Rentner Rentner Rentner Rentner Rentner
uswuswuswuswusw

langffristig, 1 Tag/Woche, 4-6 Stunden,
Absprache, leichte Tätigkeit, von Pri-
vat. Bad Honnef, Interesse
02224/76957
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Nochmal durchstarten mit 50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche ihre speziellen Stärken ausspielen
Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenabbau
beim jetzigen Arbeitgeber oder ein-
fach die Lust darauf, einmal eine
neue Branche kennenzulernen:
Verschiedene Gründe können den
Ausschlag dafür geben, in den spä-
teren Jahren der Karriere noch
einmal auf Jobsuche zu gehen. Eine
Bewerbung mit über 50 ist jedoch
stets eine Herausforderung, noch
dazu in der aktuellen wirtschaftli-
chen Lage. Umso wichtiger ist es
für Stellensuchende, ihre Erfahrun-
gen angemessen zu präsentieren
und zugleich Lernbereitschaft so-
wie Flexibilität zu zeigen.
Erfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in Unternehmen
geschätztgeschätztgeschätztgeschätztgeschätzt
Haben ältere Bewerber grundsätz-
lich schlechtere Karten? Dieses
Vorurteil gilt schon lange nicht
mehr: „Viele Unternehmen schät-
zen die langjährige Expertise der
Arbeitnehmer aus der Generation
50 plus und setzen bewusst auf
altersgemischte Teams“, sagt An-
drea Wolters, Marketingvorstand
der Adecco Group in Deutschland.
„Jeder Bewerber sollte sein Fach-
wissen selbstbewusst in den Vor-
dergrund stellen, ohne aber damit
zu prahlen.“ Wichtig sei es zudem,
sich offen zu zeigen für lebenslan-
ges Lernen. Dies kann sich etwa in
der Bewerbung mit dem Nachweis
von Fort- und Weiterbildungen wi-
derspiegeln. Zudem sollten Bewer-
ber nachvollziehbare Gründe für
den Jobwechsel benennen. Auf Kri-
tik an Arbeitskollegen oder ehe-
maligen Vorgesetzten sollte man
dabei tunlichst verzichten, sondern
stattdessen deutlich machen, dass
man sich neue Kenntnisse aneig-
nen möchte oder sich mehr Ver-
antwortung und Entwicklungsmög-
lichkeiten wünscht. „Diese Grün-
de zeigen, dass der Bewerber be-
reit ist, an sich zu arbeiten“, so
Andrea Wolters. Eine gute Idee sei
es auch, aktiv auf Unternehmen
zuzugehen und Initiativbewerbun-
gen zu versenden. Viele Firmen
würden über Mentoring-Program-
me oder ähnliche Projekte verfü-
gen, über die ältere Mitarbeiter
ins Unternehmen eingegliedert
werden.
Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsuche

mit 50 plus häufig noch unter-
schätzt wird, ist die Zeitarbeit.
Dabei kann sie ein gutes Sprung-
brett ins Unternehmen sein. Die
vermittelten Tätigkeiten sind an-
spruchsvoll und werden in der Re-
gel nach Tarif bezahlt. Die Zahl äl-
terer Arbeitnehmer, die beispiels-

weise die Adecco Group vermit-
teln konnte, hat sich in den letzten
Jahren verdreifacht. Rund 60 Pro-
zent von ihnen erhalten einen An-
schlussvertrag und kommen damit
wieder langfristig in ein Beschäfti-
gungsverhältnis. Insbesondere in
Gesundheitsberufen, im Handwerk

und in der Sozialarbeit sind durch
den demografischen Wandel und
den akuten Fachkräftemangel Eng-
pässe zu erwarten. Für die Gene-
ration 50 plus liegt darin die Chan-
ce, der Karriere durch einen Job-
wechsel neuen Schwung zu verlei-
hen. (djd)
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Die Stimme des Sports
Neue Weiterbildung Sportkommunikation
Die Sportkommunikation gehört zu
den spannendsten Berufsfeldern
des Sportbusiness. Viele junge
Menschen wollen nah am Spielge-
schehen sein und Reporter, Kom-
mentator, Social-Media-Experte
oder Videojournalist im Fußball
werden. Allerdings: Nur wer das

Geflecht aus Sport, Medien und
Wirtschaft durchschaut, kann durch
gelungene Kommunikation über
die geeigneten Kanäle Positives
für sich, seinen Verein, seinen Ver-
band oder seine Marke erreichen.
Das IST-Studieninstitut bietet jetzt
eine neue Weiterbildung an, in der
sich Interessenten berufsbeglei-
tend zum Kommunikationsprofi
weiterbilden können.
Praktische EinblickePraktische EinblickePraktische EinblickePraktische EinblickePraktische Einblicke
„Die Sportkommunikation ist so
bunt wie der Sport selbst. Dabei
sorgen die Medien zu einem gro-
ßen Anteil mit dafür, dass Sport in
der Gesellschaft ankommt und
konsumiert werden kann. In dem
Prozess der Berichterstattung
spielt die Kommunikation eine
enorm wichtige Rolle und ist ent-
scheidend für das Endprodukt“,
weiß Felix Görner, leitender Sport-
reporter bei RTL. „Hier bietet die
IST-Weiterbildung Sportkommuni-
kation notwendige praktische Ein-
blicke in den Bereich der Medien-
kommunikation, um die Arbeit mit
den Medien professionell gestal-
ten zu können und so auch die
Außenwirkung des Vereins oder
Sportunternehmens zu verbes-
sern.“
Berufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbilden
Wer in dem Bereich der Sportkom-
munikation Fuß fassen möchte oder
sich als Mitarbeiter der Sportbran-
che entsprechendes Know-how
aneignen will, lernt mit dieser Wei-
terbildung flexibel und berufsbe-
gleitend in zwölf Monaten, wie er
durch gelungene Kommunikation
die Zufriedenheit von Partnern,
Medien, Mitarbeitern und Spon-
soren spür- und messbar erhöhen
kann. Mit dem Abschluss qualifi-
zieren sich Vereinsmitarbeiter,
Pressesprecher, Leistungssportler,
Funktionäre und Mitarbeiter der
Unternehmenskommunikation für
anspruchsvolle Aufgaben in der in-
ternen und externen Sportkommu-
nikation. Das Wissen vermitteln
dabei Experten aus der Sport- und
Medienbranche. Dazu zählen Ralph
Durry vom Sport-Informations-
Dienst, David Görges, ehemaliger
Digitalchef des BVB, Michael Röh-
rig, Leiter Kommunikation bei
Sport1 und Eurosport-Kommenta-
tor Guido Heuber. (djd).
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5 Tipps für einen schlanken
und personalerfreundlichen Lebenslauf
Nur relevante Stationen für den Lebenslauf auswählen /
Übertreibungen und Falschangaben fallen Führungskräften schnell auf
Die Online-Partnerbörse für Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber Job-
Match.pro hat die 5 wichtigsten Tipps
für Bewerber gesammelt, mit denen
ihre Bewerbung schlank aber den-
noch aussagekräftig wird. Faktoren,
die jeden Personaler freuen dürften.
NrNrNrNrNr..... 1: 1: 1: 1: 1: Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht
wählenwählenwählenwählenwählen
Teamfähig, flexibel, organisiert, ziel-
orientiert, zuverlässig, kreativ, be-
lastbar, ehrgeizig - die Liste kann bis
ins Unendliche fortgeführt werden.
Häufig finden sich solche Aufzählun-
gen auch im Lebenslauf oder An-
schreiben. In der Realität stellt sich
dann heraus: ein Bewerber ist gar
nicht so belastbar und auch die kre-
ativen Fähigkeiten sind ausbaufä-
hig. Wer mit tollen Eigenschaften in
der Bewerbung um sich wirft, darf im
Arbeitsalltag nicht verwundert sein,
wenn er hinter den Erwartungen zu-
rückbleibt. Hier gilt also: Lieber nur
die Eigenschaften auswählen, mit
denen man sich guten Gewissens
charakterisieren kann. So erhalten
Recruiter einen ehrlichen Eindruck
über zukünftige Mitarbeiter. Und wer
Angst hat, sich damit nicht genü-
gend von Mitbewerbern abzusetzen,
den kann Unternehmer und
JobMatch.pro-Gründer Peter Stein-
bach beruhigen: „Niemand ist per-
fekt, das wissen auch Recruiter. Des-
halb: Wenn sich ein Bewerber mit
sehr vielen positiven Eigenschaften
im Lebenslauf selbst lobt, wirkt das
häufig eher unglaubwürdig als be-
eindruckend.“
NrNrNrNrNr..... 2: 2: 2: 2: 2: Die Karriere beginnt nicht im Die Karriere beginnt nicht im Die Karriere beginnt nicht im Die Karriere beginnt nicht im Die Karriere beginnt nicht im

KindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergarten
Wer bei seinem Bildungsweg im Le-
benslauf mit dem Kindergarten oder
der Grundschule beginnt, sollte sich
noch einmal eine wichtige Frage stel-
len: Was will mein zukünftiger Ar-
beitgeber wirklich von mir wissen?
„Recruiter und Führungskräfte inte-
ressiert natürlich, was einen Bewer-
ber für die ausgeschriebene Stelle
qualifiziert“, so Steinbach. Deshalb
rät er Arbeitnehmern ganz klar: „Ma-
chen Sie es denjenigen, die Ihre Be-
werbung lesen, möglichst einfach.
Die letzte und wichtigste Ausbil-
dungsstation gehört an den Anfang.
Und im Zweifelsfall genügen
zunächst die Nennungen der bisher
letzten beiden Berufsstationen.“
NrNrNrNrNr..... 3: 3: 3: 3: 3: Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bekommt nichtommt nichtommt nichtommt nichtommt nicht
immer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktika
Beim Berufsweg gilt wie bei der Aus-
bildung: Qualität vor Quantität. Das
erste Orientierungspraktikum in der
Schulzeit muss nicht unbedingt inte-
ressant sein für ein Unternehmen.
Es ist wichtig zu sehen, dass auch
Berufseinsteiger schon Arbeitserfah-
rung etwa in Form von Praktika ge-
sammelt haben. Aber auch hier soll-
te sich jeder vorher Gedanken ma-
chen: Was interessiert meinen zu-
künftigen Arbeitgeber? Und was ist
relevant für die Stelle?
NrNrNrNrNr..... 4: 4: 4: 4: 4: In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein Jahrahrahrahrahr
Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?
In punkto Sprachkenntnisse schum-
meln Bewerber am dritthäufigsten
in ihrer Bewerbung, wie eine Umfra-
ge unter deutschen Führungskräf-
ten ergeben hat. Wer ein Jahr lang

AnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreiben
Bei der Bewerbung offen zu sein ist
löblich, aber oft nicht nötig. Welche
Berufe die Eltern ausüben oder mit
wie vielen Geschwistern man aufge-
wachsen ist, solche Angaben sind für
den Job nicht so wichtig. Recruiter
erhalten jede Woche teils hunderte
Bewerbungen, die sie lesen und er-
fassen müssen. Wer bei den Perso-
nalern also wirklich im Gedächtnis
bleiben will, fasst sich im Anschrei-
ben kurz und bringt prägnant auf
den Punkt, warum er oder sie für die
Stelle geeignet ist. (JobMatch.pro)

Französisch in der Schule gelernt hat,
schreibt das gern einmal unter „An-
fängerkenntnisse“ in den Lebens-
lauf. In Wahrheit sind aber nur ein bis
zwei Sätze übrig geblieben aus die-
ser Zeit. Damit machen sich Bewer-
ber das Leben meist selbst unnötig,
weiß Steinbach: „Übertreibungen bei
Sprachkenntnissen fallen sehr schnell
auf. Ich rate Bewerbern, es sich selbst
einfach zu machen und generell nur
die Fähigkeiten anzugeben, die sie
auch beherrschen.“
NrNrNrNrNr..... 5: 5: 5: 5: 5: K K K K Kurz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ: k k k k keineeineeineeineeine
unnötigen privaten Informationen imunnötigen privaten Informationen imunnötigen privaten Informationen imunnötigen privaten Informationen imunnötigen privaten Informationen im
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Abheben oder auf 

dem Boden Ihrer 

neuen Immobilie bleiben

Seit über 30 Jahren Ihr Makler vor Ort
Verkauf     Vermietung     Mietverwaltung

www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Königswinter                      7372

Liebhaberstück - Fachwerkhaus  
mit idyllisch großem Grundstück

 

 

149.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Hennef-Uckerath              6837M

Luxuriöses, extravagantes, stil- 
volles Haus mieten

Kaltmiete 3.900 €  
zzgl. 450,- EUR NK, Kaution 2 MKM

Sankt Augustin-Niederpleis  7288

Das Beste aus Stadt und Natur: 
Freistehender Familientraum

679.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Remagen-Oberwinter            7294

Haus mit Weitblick und Platz für 
die ganze Familie

 

-

 

599.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Sankt Augustin-Niederpleis  7302

Freistehendes 1-2 Familienhaus  
in Waldrandlage  

-

598.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage 

Bad Honnef                         7346

Moderne Doppelhaushäfte
 

-

 

675.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 


